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Neues aus dem Bürgermeisterbüro

den Ehrenamtlichen der VHS
kümmert sich hauptsächlich
seit vielen Jahren die Ge-
schäftsführerin Frau Margit
Kühberger um das VHS-Ange-
bot. Frau Kühberger sucht ei-
ne Nachfolgerin oder einen
Nachfolger. Bei Interesse an
dieser Tätigkeit melden Sie
sich bitte bei der örtlichen
VHS.
Ich wünsche Ihnen einen

schönen Frühling und Som-
meranfang.

den Bürgerversammlungen
ab Ende Juni oder auch künf-
tig über unsere geplante
Röhrmoos App. Auch daswei-
tere digitale Angebot der Ge-
meindewird Zug umZug aus-
geweitet. Beim Redaktions-
schluss dieser Ausgabe haben
die Abiturprüfungen begon-
nen. Auch in vielen anderen
Bereichen sind in den nächs-
ten Tagen und Wochen die
Schülerinnen und Schüler
der Abschlussklassen dabei,
ihr Wissen und das Erlernte
in gute Prüfungsergebnisse
umzusetzen. Auch Auszubil-
dende haben ihren Abschluss
vor sich. Ihnen allenwünsche
ich ein erfolgreiches Ab-
schneiden und gute Ergebnis-
se.
Bildung ist wichtig, das gilt

auch im Erwachsenenalter,
deshalb bin ich froh, dass es
die VHS Röhrmoos gibt. Dort
gibt es auch ein erfolgreiches
Musikschulangebot. Außer

wird. Zum einem die Planung
von Konzentrationsflächen
nach dem Windenergieflä-
chenbedarfsgesetz und dem
privilegierten Baurecht
durch die Änderung der Baye-
rischen Bauordnung. Viele
vermischen diese unter-
schiedlichen Sachverhalte.
Bei den Planungen der Kon-
zentrationsflächen durch
den Regionalen Planungsver-
band der Region 14 wird es in
den nächsten Monaten erste
Ergebnisse geben.
In den nächsten Monaten

und Jahren stehen viele wei-
tere Infrastrukturmaßnah-
men an. Ob dies der, aller-
dings erst in einigen Jahren,
erfolgende Breitbandausbau
durch die Deutsche Telekom
sein wird, oder Kanalbau-
maßnahmen, Geh- und Rad-
wegausbau, Bau eines Kinder-
hauses und und. Wir werden
zeitnah darüber informieren,
entweder in den kommen-

gemacht. Ich hoffe, Sie konn-
ten eine der Maibaumfeiern
besuchen. In der nächsten
Zeit gibt es viele Veranstal-
tungen. Deshalb möchte ich
auf die Dorffeste und die ver-
schiedenen Veranstaltungen
der Vereine, ob dies die sinfo-
nische Sommernacht des Kul-
turvereins zumZwanzigjähri-
gen Jubiläum, oder auch der
Feuerwehraktionstag ist, hin-
weisen. So gäbe es noch viele
weitere Beispiele. Unterstüt-
zen Sie dieses ehrenamtliche
Engagement, indem Sie hin-
gehen.
Wir können stolz auf unse-

re Ehrenamtlichen in unse-
ren Vereinen sein. Sie berei-
chern unser gesellschaftli-
ches Leben enorm. Mit viel
ehrenamtlichen Engagement
wird auch der nächste Besuch
unserer Freunde aus der Part-
nergemeinde Taradeau vom
12. bis zum 16. Oktober vor-
bereitet.
Fast hätten wir in dieser

Ausgabe von der 100. Photo-
voltaikberatung durch Herrn
GottfriedObermair berichten
können. Wer die 99. Bera-
tung hatte, lesen Sie in einem
eigenen Artikel. Ich kann nur
sagen, das war eine gute Ent-
scheidung diese Beratungen
zu ermöglichen und zwar vor
der sog. Energiekrise, dass
wir diese Beratungsleistung,
finanziert durch die Gemein-
de, initiiert haben. Beim The-
ma Energie darf die aktuelle
Diskussion umdieWindener-
gie nicht fehlen. Windkraft
ist ein Thema, das uns die
nächsten Jahre beschäftigen

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
vor kurzem stand in der

örtlichen Presse die Über-
schrift zu lesen. Der Nabel
und das Herz im Schützen-
gau. Tatsächlich gab es ein
besonderes Ereignis in unse-
rem Ortsteil Durchsamsried.
Der Schützenverein Tannen-
grün Biberbach e.V. veran-
staltete das 58. Gauschießen
für den Schützengau Massen-
hausen und das 50. Gauschüt-
zenfest des Schützengaus.
Zum Auftakt, dem Eröff-
nungsschießen, kamen der
Landesschützenmeister
Christian Kühn, der Bezirks-
schützenmeister Oberbay-
erns Alfred Reiner, der Gau-
schützenmeister Adolf Mayr,
sowie vieleweitere Gäste, wie
z.B. auch Landrat Stefan Löwl.
Dies freute den Schützen-
meister Martin Strobl und
seinen Stellvertreter Harald
Schiffner sehr. Während ich
diesen Text schreibe sind es
nur noch wenige Tage des
Gauschießens. Bereits jetzt
schaut es nach einer hohen
Teilnehmerzahl aus. Auch
viele Teilnehmer aus den ört-
lichen Schützenvereinen
kommen gerne nach Durch-
samsried. Am Erscheinungs-
tag dieser Ausgabe ist das
Gauschützenfest gerade vor-
bei. Mein Respekt gilt den vie-
len Ehrenamtlichen, die viele
Stunden sich für Ihren Verein
eingebracht haben. Ohne Eh-
renamtliche geht es nicht.
Die Maibaumfeiern bzw. das
Aufstellen der Maibäume
werden von Ehrenamtlichen

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Dieter Kugler
Erster Bürgermeister
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Neue Fahrradständer am Bahnhof
Nationale Klimaschutzini-

tiative Mit der Nationalen Kli-
maschutzinitiative initiiert
und fördert das Bundesum-
weltministerium seit 2008
zahlreiche Projekte, die ei-
nen Beitrag zur Senkung der
Treibhausgasemissionen leis-
ten.
Ihre Programme und Pro-

jekte decken ein breites Spek-
trum an Klimaschutzaktivitä-
ten ab: Von der Entwicklung
langfristiger Strategien bis
hin zu konkreten Hilfestel-
lungen und investiven För-
dermaßnahmen. Diese Viel-
falt ist Garant für gute Ideen.
Die Nationale Klimaschutz-
initiative trägt zu einer Ver-
ankerung des Klimaschutzes
vor Ort bei. Von ihr profitie-
ren Verbraucherinnen und
Verbraucher ebenso wie Un-
ternehmen, Kommunen oder
Bildungseinrichtungen.

dem Aus-
tausch wur-
den nicht nur
bessere Fahr-
radständer
zur Verfü-
gung gestellt,
sondern die
Anzahl der

Abstellmöglichkeiten wurde
von 114 auf 148 erhöht. Der
gemeindliche Bauhof hat be-
reits Ende April die neuenAb-
stellanlagen montiert.Die Ge-
meinde Röhrmoos hat hierzu
eine Förderzusage mit einer
Förderquote von 70 % erhal-
ten.
Finanziell unterstützt wird

das Projekt durch die Förde-
rung des Bundesministeri-
ums für Wirtschaft und Kli-
maschutz über die nationale
Klimaschutzinitiative (NKI),
Förderkennzeichen
67K22967.

Gute und ansprechende Ab-
stellanlagen an Bahnhöfen
spielen eine Schlüsselrolle im
vernetzten Verkehr. Attrakti-
ve Fahrrad-Abstellanlagen in
ausreichender Anzahl sind
entscheidend, damit die Bür-
gerinnen und Bürger das
Fahrrad für den Weg zum
Bahnhof nutzen.
Im Rahmen der Bike & Ri-

de-Offensive des Bundes und
der Deutschen Bahn wurden
nun die veralteten und nicht
mehr zeitgemäßen Abstell-
möglichkeiten in Reihenbü-
gelhalter ausgewechselt. Mit

Michael Sternkopf verstärkt seit 1. März 2023 den Bauhof der
Gemeinde Röhrmoos. Der Erste Bürgermeister, Dieter Kugler
(links im Bild), sowie der Leiter des Bauhofs, Stefan Orthofer
(rechts im Bild), hießen den Neuankömmling willkommen.

Sprechtag des Bezirks
Oberbayern im

Pflegestützpunkt

ell, kompetent und vertrau-
lich zu allen Leistungen des
Bezirks Oberbayern. Die Vor-
Ort-Beratung ist jeden Mitt-
woch persönlich erreichbar:

Pflegestützpunkt Dachau
Am Oberanger 14,

85221 Dachau

Wir bieten Ihnen eine offe-
ne Sprechzeit von 10-12 Uhr
an. Auch außerhalb dieser
Sprechzeit stehen wir Ihnen
jeden Mittwoch für persönli-
che Beratungstermine zur
Verfügung.

Wo können Sie einen Termin
vereinbaren?

Bitte wenden Sie sich für ei-
ne Terminvereinbarung an:
Telefon: 089 2198-21064

(Montag bis Freitag) oder
E-Mail: beratung-dah@be-

zirk-oberbayern.de

Die Beratung ist für alle
Bürgerinnen und Bürger kos-
tenlos.

Über die sozialen Leistun-
gen des Bezirks Oberbayern
können Sie sich auf www.be-
zirk-oberbayern.de informie-
ren. Dort finden Sie auch alle
Anträge, Formulare und Pu-
blikationen zum Herunterla-
den.

Der Bezirk Oberbayern ist für
die Bürgerinnen und Bürger
im Landkreis Dachau wohn-
ortnah erreichbar: Beim wö-
chentlichen Sprechtag im
Pflegestützpunkt beraten wir
vertraulich und kompetent
zu unseren sozialen Leistun-
gen. Unsere Beratung vor Ort
richtet sich an Menschen mit
Pflegebedarf und Menschen
mit Behinderungen sowie de-
ren Angehörige.

Wir informieren und un-
terstützen bei allen Fragen
rund um die Antragstellung,
bei der Suche nach einer ge-
eigneten Einrichtung sowie
zur Art und Dauer der Hilfe-
gewährung. Im Mittelpunkt
der Beratung steht das indivi-
duelle Wunsch- und Wahl-
recht - mit dem Ziel, die Teil-
habe am Leben in der Ge-
meinschaft bestmöglich zu
verwirklichen. Selbstver-
ständlich arbeiten wir inten-
siv mit dem Landratsamt und
dem örtlichen Sozialwesen
zusammen.

Wie erreichen Sie unsere Vor-
Ort-Beratung?

Unser Sprechtag findet ein-
mal wöchentlich im Pflege-
stützpunkt statt. Die Mitar-
beitende des Bezirks, Judith
Falk, berät Sie gerne individu-

Willkommen daheim.

7. September 2023

Das Bürgerforum der Gemeinde Röhrmoos
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: Donnerstag, 24. August 2023

Christian Blank
Tel. 0 81 31 / 56 3-30
christian.blank@merkurtz.media
www.dachauer-nachrichten.de
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Breitbandausbau in der Gemeinde
die Hauszuführung (HTN) er-
teilt werden. Details werden
dann beim Baustart bespro-
chen. Zusätzlich wird auf die-
ser Seite mit vielen detaillier-
ten Informationen „Glasfaser
einfach“ erklärt.
Über den Zeitpunkt, zu

dem die Anwohner sowohl
den kostenfreien Glasfaser-
hausanschluss als auch gege-
benenfalls bereits ein
Wunschprodukt beauftragen
können, wird die Telekom
rechtzeitig informieren.
Für die Adressen, die von

demAusbaubestreben der Te-
lekom nicht erfasst sind,
strebt die Gemeinde einen
geförderten Ausbau an. Auch
hierzu werden weitere Infor-
mationen folgen.

Die Anwohner im Ausbau-
gebiet von Röhrmoos haben
jetzt die Chance auf einen
Glasfaseranschluss. Ein ganz
wichtiger Punkt dabei: Er
kommt nicht von allein. Da-
für braucht die Telekom das
Einverständnis der Eigentü-
mer. Denn um den Glasfaser-
anschluss zu legen, muss die
Telekom privaten Grund be-
treten.
Unter www.telekom.de/

glasfaser nach Eingabe der je-
weiligen Adresse und nach-
folgender Auswahl „Jetzt re-
gistrieren“ können sich alle
Bürgerinnen und Bürger be-
reits jetzt als Interessent für
den Glasfaserausbau regis-
trieren. Zudem kann auch
schon eine Genehmigung für

Die Telekom wird eigenwirt-
schaftlich im Gebiet von
Röhrmoos ein Glasfasernetz
für 2.960 Gewerbetreibende
und Haushalte im Jahr 2028
ausbauen. Der Glasfaserhaus-
anschluss ist für die Eigentü-
mer kostenfrei. Das neue
Netz ermöglicht Bandbreiten
bis zu 1 Gigabit pro Sekunde
(Gbit/s). Es ist so leistungs-
stark, dass Arbeiten und Ler-
nen zuhause, Video-Konfe-
renzen, Surfen und Streamen
gleichzeitig möglich sind.
Bürgermeister Dieter Kug-

ler zeigt sich erfreut über die
Investition der Telekom und
hebt die Bedeutung von
schnellen und stabilen Inter-
netverbindungen hervor:
„Glasfaser ist die Technolo-
gie, die die zukünftig not-
wendigen Datenmengen
transportieren kann. Ein
Glasfaseranschluss in der ei-
genen Wohnung oder im ei-
genen Haus ist genauso wich-
tig wie ein Anschluss an
Strom und Wasser.“

Der Erste Bürgermeister, Dieter Kugler mit Stefan Hanke, Re-
gionalmanager Fiber Süd der Telekom

Bürgerversammlungen
Montag, 10.07.2023, 19:30
Uhr in der Bürgergaststätte,
Rothstr. 3, Sigmertshausen
(für den Gemeindeteil Sig-
mertshausen)

Dienstag, 18.07.2023, 19:30
Uhr im Restaurant Bella Tos-
cana, Dachauer Str. 10, Biber-
bach (für den Gemeindeteil
Biberbach)

schule Röhrmoos, Am Kirch-
platz 7 (für die Gemeindeteile
Röhrmoos, Riedenzhofen,
Schillhofen, Arzbach,Mariab-
runn, Purtlhof und Kleininze-
moos)

Donnerstag, 06.07.2023,
19:30 Uhr im Gasthaus Brum-
mer, Indersdorfer Str. 51,
Großinzemoos (für den Ge-
meindeteil Großinzemoos)

In diesem Jahr sind folgende
Bürgerversammlungen vor-
gesehen:
Donnerstag, 29.06.2023,
19:30 Uhr im Klosterwirt,
Viktoria-von-Butler-Str. 1,
Schönbrunn (für die Gemein-
deteile Schönbrunn, Rudelz-
hofen, Zieglberg und Durch-
samsried)
Dienstag, 04.07.2023, 19:30
Uhr in der Aula der Grund-

Bürgerinformationsbroschüre

In Zusammenarbeit mit dem
Reba-Verlag ist EndeMärz die
neue Bürgerinformationsbro-
schüre der Gemeinde Röhr-
moos erschienen. Sofern Sie
kein Exemplar erhalten ha-
ben, kommen Sie gerne vor-
bei, die neueAusgabe liegt im
Rathaus aus.

Die digitale Version der
Broschüre finden Sie außer-
dem auf der Homepage der
Gemeinde Röhrmoos:
www.roehrmoos.de/informa-
tionsbroschuere.

Auszug aus dem Bebauungsplan „Sigmertshausen Nord“, ge-
nordet, nicht maßstabsgetreu

schränkungen oder Umlei-
tungen im Bereich des Orts-
ausgang Sigmertshausen
Richtung Großinzemoos im
Bereich der Hauptstraße 43
kommen kann. Ein konkre-
ter Zeitplan liegt noch nicht
vor, es wird jedoch davon
ausgegangen, dass die erfor-
derliche Kanalverlängerung
mit Wiederherstellung der
Kreisstraße im Sommer/
Herbst 2023 erfolgt. Die erfor-
derlichen verkehrlichen
Maßnahmen werden geson-
dert und detailliert zu einem
späteren Zeitpunkt bekannt
gegeben.

Erschließungsarbeiten Bau-
gebiet „Sigmertshausen
Nord“ Zum Zeitpunkt der Er-
stellung des Bürgerforums ist
der Bebauungsplan „Sig-
mertshausen Nord“ noch
nicht als Satzung beschlossen
worden. Sollte der Bebau-
ungsplan in der Sitzung des
Bau- und Umweltausschusses
am10.05.2023 als Satzung be-
schlossen worden sein,
möchten wir frühzeitig da-
rauf hinweisen, dass es für
die Erschließungsarbeiten
der zwei beplanten Bau-
grundstücke in absehbarer
Zeit zu verkehrlichen Ein-

Erschließungsarbeiten Baugebiet

„Sigmertshausen Nord“

Spielplatz am Postweg

Beim Spielplatz am Postweg
wurde kürzlich eine neue
Sitzbank aufgestellt. Außer-
dem hat der gemeindliche
Bauhof den Hundekotbehäl-
ter versetzt und ein Dornen-
gebüsch entfernt.

Sollte Ihnen ebenso in
Spielplatznähe einDornenge-
büsch auffallen, geben Sie
uns gerne Bescheid damit es
zügig entfernt werden kann
und sich niemand daran ver-
letzt.
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Baulandmodell und Erschließungsarbeiten

Baugebiet „Röhrmoos - Unterweilbacher Straße“

Zum Zeitpunkt der Erstel-
lung des Bürgerforums ist der
Bebauungsplan „Röhrmoos -
Unterweilbacher Straße“
noch nicht als Satzung be-
schlossen worden. Sollte der
Bebauungsplan in der Sit-
zung des Bau- und Umwelt-
ausschusses am 10.05.2023
als Satzung beschlossen wor-
den sein, möchten wir früh-
zeitig darauf hinweisen, dass
es für die Erschließungsarbei-
ten an der bestehenden Un-
terweilbacher Straße auf-
grund einer voraussichtlich
erforderlichen Vollsperrung
im Zeitraum von Mitte Au-
gust bis voraussichtlich Mitte
Dezember 2023 zu Ein-
schränkungen kommt. Die
erforderlichen verkehrlichen
Maßnahmen werden geson-
dert und detailliert zu einem
späteren Zeitpunkt bekannt
gegeben.
Unter Vorbehalt des ge-

planten Satzungsbeschlusses
am 10.05.2023 dürfen wir
mitteilen, dass in absehbarer
Zeit (voraussichtlich Ende
Mai/Juni) drei Doppelhaus-

grundstücke im Baulandmo-
dell der Gemeinde Röhrmoos
ausgeschrieben werden. De-
taillierte Informationen zum
Punkte-/Bewertungssystem,
den Vergabekriterien und
Kosten der Grundstücke so-
wie Bewerbungsformulare
werden sowohl an den Schau-
kästen der Gemeinde Röhr-
moos als auch auf der Home-
page www.roehrmoos.de un-
ter der Rubrik „Aktuelles“
und „Bekanntmachungen“
veröffentlicht.

2024 feiert Röhrmoos
1250 Jahre

Die Gemeinde Röhrmoos
kann 2024 ein Jubiläum fei-
ern - wir blicken stolz auf
1250 Jahre! Röhrmoos wurde
erstmalig urkundlich am 30.
März 774 erwähnt. Wenn
man sich diese Jahreszahl be-
wusstmacht, denken sich be-
stimmt Einige, dass Röhr-
moos ein altehrenwürdiger
Ort mit historischen Bau-
denkmälern ist. Aber so ist es
nicht! Denn wer aber die Ge-
meinde Röhrmoos kennt, der
weiß, dass es sich hier um ei-
ne lebens- und liebenswerte
Heimat handelt. Durch gro-
ßen Zusammenhalt und Hei-
matverbundenheit war dies
möglich, unseren Ort Röhr-
moos als Lebensgemein-
schaft zu erhalten.

Es gibt viele Gründe, unse-
re Gemeinde in diesem Jahr
hochleben zu lassen und ih-

ren Geburtstag zu feiern. Wir
tun dies das ganze Jahr über
und haben ein attraktives, ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm für Sie zusammenge-
stellt, das für Jung und Alt,
für Alteingesessene und Neu-
bürger und natürlich auch
für unsere Gäste - kurzum für
Jeden etwas bietet.

Mein Dank gilt allen, die
sich für das gute Gelingen der
Jubiläumsfeierlichkeiten ein-
setzen.

Ich wünsche Ihnen schöne
Veranstaltungen im Rahmen
der 1250-Jahrfeierlichkeiten
und freuemichmit Ihnen auf
das gemeinsames Festjahr.

Ihr Dieter Kugler
Erster Bürgermeister
im Namen aller Mitwirken-
den

Nutzen Sie den ÖPNV
Auf 44 MVV-Bus- und zwölf -
RufTaxi-Linien werden pro
Jahr fast 7 Mio. Kilometer im
Landkreis Dachau gefahren.
Damit das so bleibt, appel-
liert Albert Herbst, Leiter des
Sachgebiets Kreisschulen
und Öffentlicher Personen-
nahverkehr (ÖPNV) im Land-
ratsamt Dachau: „Steigen Sie
öfter vom Auto auf ‚Ihre’ Bus-
, RufTaxi-oder S-Bahn-Linie
um und sichern so deren Zu-
kunft, ab 01.05.2023 beson-
ders günstig durch das
Deutschlandticket!“

Um die Verkehrswende vo-

ranzubringen hat der Land-
kreis in den letzten Jahren
viel Geld in denAusbau inves-
tiert. Neue Linien wurden ge-
schaffen und auf bestehen-
den Strecken mehr Fahrten
angeboten. Für das Jahr 2023
wird dadurch beim ÖPNV ein
Defizit in zweistelliger Millio-
nenhöhe (!) erwartet. Ange-
sichts der angespannten fi-
nanziellen Situation des
Landkreises Dachau muss na-
türlich auch dieser Bereich
auf Kosten-Nutzen überprüft
werden, denn ein fast leerer
Bus ist weder klimafreund-
lich noch finanziell sinnvoll.

Sehr geehrte Fahrgäste, nachdem sich die Personalsituation
auf der Linie 772 spürbar gebessert hat, sind die in den letz-
ten Wochen vorgenommenen Fahrplanausdünnungen nicht
mehr erforderlich. Die Linie 772 verkehrt somit seit Montag,
den 27.03.2023 wieder vollständig nach Regelfahrplan.
Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt!

MVV und Verkehrsunternehmen Geldhauser

Einen weiteren Schritt Rich-
tung Digitalisierung geht die
Gemeinde Röhrmoos mit der
neuen App „Röhrmoos“. Zum
Start ist die App für Android-
Geräte im „Playstore“ zu fin-
den. In der App lassen sich
aktuelle Meldungen, Online-
Formulare, Ratsinformatio-
nen, Mitarbeiterkontakte im
Rathaus und gemeldete Ver-
anstaltungen im Gemeinde-
bereich direkt von der Start-
seite aufrufen. Ebenso befin-
det sich auf der Startseite ei-
ne Verknüpfung zum Scha-
densmelder, um beispiels-
weise defekte Straßenlater-
nen zu melden. Außerdem
sendet die Gemeinde wichti-
ge Mitteilungen auch per
Push-Nachricht an die App.
Die Entwicklung der „Röhr-
moos“-App für Apple-Geräte
ist bereits in die Wege gelei-
tet und eine Veröffentli-
chung für die nächsten Wo-
chen geplant.

Röhrmoos
Gemeinde App

Pflege der
Verkehrsinsel in
Großinzemoos

13 Jahre lang hat FrauHöhen-
leiter die Verkehrsinsel an
dem Knotenpunkt der DAH 3
(Indersdorfer Straße) und
DAH 10 (Rennweg) in Großin-
zemoos ehrenamtlich ge-
pflegt. Mit hübschen Pflan-
zen hat sie stets zum schönen
Ortsbild beigetragen. Danke-
schön für dieses ehrenamtli-
che Engagement im Sinne
unserer Gemeinde!

Demografie Managen

Eine älter werdende Gesell-
schaft stellt uns vor viele Auf-
gaben. Sie birgt aber auch
Chancen für Neuerungen
oder andere Formen für un-
ser Zusammenleben. Seit
2008 gibt es deswegen im
Landkreis ein Seniorenpoliti-
sches Gesamtkonzept (SPGK).
Seit kurzem ist nun Frau Ot-
terbein die neue Ansprech-
partnerin im Landratsamt,
rund um die Themen demo-

grafische Entwicklungen und
SPGK. Ihre Aufgaben sind un-
ter anderem:

Fachliche Unterstützung
der Gemeinden, Verbände
und Netzwerkpartner
Begleitung und Unterstüt-

zung des Landkreissenioren-
beirats
Vernetzung der Akteure im

Landkreis
Förderung von Kooperatio-

nen und gemeinsamen Pro-
jekten

Begleitung der Fortschrei-
bung der Konzepte

Netzwerk- und Öffentlich-
keitsarbeit

Erstellung u. Weiterführung
von Ratgebern für Bürger*In-
nen

Für die Durchführung der
Wahl in den Wahllokalen
bzw. für die Auszählung in
den Briefwahllokalen ist die
Gemeinde Röhrmoos auf die
Hilfe durch ehrenamtliche
Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer angewiesen.

Alle Wahlberechtigten
können dieses Ehrenamt aus-
üben. Als Anerkennung für
den ehrenamtlichen Einsatz
wird ein Erfrischungsgeld
i.H.v. 70 Euro gewährt.

Sie haben Interesse und
können helfen? Bitte melden
Sie sich telefonisch unter 0 81
39 / 93 01 - 55 bei uns oder
schicken Sie uns an wahl@ro-
ehrmoos.de eine Mail.

Landtags- und
Bezirkswahl am

08.10.2023

www.pflegedienst-aml.de
Blumenstraße 1
85244Röhrmoos Tel: 08139/ 75 18

dahoam is dahoam
...und mit uns in besten Händen
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Zahlreiche Interessenten bei der
Photovoltaik-Beratung

kostenlosen Beratungster-
min wünschen, melden Sie
sich vorab bitte bei unserem
gemeindlichen Bautechniker
Herrn Günter Lutter an. Sie
erreichen Herrn Lutter telefo-
nisch unter der 08139/9301-

16, oder sen-
den Sie eine E-
Mail mit An-
gabe Ihrer
Kontaktdaten
(Name, An-
schrift, An-
schrift der zu
bewertenden
Gebäude, Te-
lefon) an bau-
technik@ro-
ehrmoos.de.

durch Initiative von Dieter
Kugler ausgearbeitet wurde,
ein sinnvolles Projekt im In-
teresse der Bürgerschaft war.
Doch das Thema ist in der
heutigen Zeit noch wichtiger
als damals. Sofern Sie einen

Um die Gemeindebürgerin-
nen und -bürger über das
Thema erneuerbare Energien
zu informieren, hat die Ge-
meinde Röhrmoos im April
letzten Jahres Gottfried Ober-
mair als Photovoltaik-Berater
beauftragt.
Unser ehemaliger ge-

schäftsleitender Beamter, Er-
win Zelenka, ist nun schon
der 99. Gemeindebürger der
die Beratungsleistungen in
Anspruch genommen hat.
Damit hat er ganz knapp den
100. Rang verfehlt. Nun war-
ten wir gespannt, wer der
100. Interessierte sein wird!
Es zeigt sich, dass es bereits
Ende 2021, als das Konzept

Bürgerforum - auch
online

. Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Vereinsvorstände
und -mitglieder und Verant-
wortliche im Bereich Veran-
staltungen,

wir freuen uns über Ihre re-
ge Beteiligung an unserem
Bürgerforum, dem Gemeind-
einformationsblatt. Es lebt
von der Vielfalt Ihrer Infor-
mationen und Berichte. Sen-
den Sie uns gerne Ihre Beiträ-
ge und Fotos.

Der nächste Erscheinungs-
termin ist der 07.09.2023. Bit-
te übermitteln Sie die Beiträ-
ge bis 17.08.2023 an Frau Ste-
fanie Kellner, E-mail: ord-

nungsamt@roehrmoos.de .
Bei Fragen können Sie auch
gerne anrufen: 08139 / 9301-
12
Sollten Sie unser Gemein-

deblatt nicht erhalten haben
oder weitere Exemplare be-
nötigen, liegen genügend im
Rathaus zum Mitnehmen
aus.

Des Weiteren finden Sie
unser Bürgerforum und die
Erscheinungs- und Abgabe-
termine 2023 auch online auf
unserer Homepage
http://www.roehrmoos.de/

aktuelles/buergerforum/ ,
unter „Aktuelles Bürgerfo-
rum“.

Kreisverkehrswacht trainiert Schüler
Bei kühlen Temperaturen
und mit einigen Sonnen-
strahlen fand am 1. März
2023 ein Schulbus Training
für die ersten Klassen der
Gregor-Märkl-Grundschule
Röhrmoos statt. Die Firma
Schilcher aus Markt Inders-
dorf hatte dafür einen Bus
samt Fahrer bereitgestellt.
Dieser erklärte den überaus
aufmerksamen Kindern das
richtige Warten auf den Bus,
das Einsteigen und die mögli-
chen Gefahren dabei. ‚Der
Bus ist um vieles schwerer als
ein Auto, also passt hier gut
auf’, so Busfahrer und Trai-
ner Walter Ziegler. Danach
ging es auf eine Fahrt mit ei-
nem angesagten Bremsver-
such. Die Kinder konnten die
Wucht des Bremsens unbe-
schadet spüren, hatten sie
doch alle Platz genommen
und für einen sicheren Halt

gut. Manfred Stelzer, Ge-
schäftsführer der Kreisver-
kehrswacht Dachau konnte
abschließend ein positives
Resümée der Aktion an der
Grundschule ziehen und
plant bereits weitere Aktio-
nen zu Beginn des Schuljah-
res 2023/24. Georg Nieder-
schweiberer berichtete von
den Schulbus Trainings in
den zurückliegenden Jahren,
die vom Schulbusbetreiber
immer zu Beginn des Schul-
jahres durchgeführt wurden.
‚Im letzten Schuljahr ging
das plötzlich alles nicht
mehr’, und so musste schnell
eine Lösung gefunden wer-
den. ‚Wir sind froh umdie be-
reitwillige Kooperation mit
der Kreisverkehrswacht
Dachau’, bedankte sich die
Rektorin Sabine Bauer, und
freut sich auf das Wiederse-
hen im Herbst.

licht, wie spät man ein vor-
beifahrendes Auto hinter ei-
nem Bus erkennt. So durfte
Georg Niederschweiberer, El-
ternbeiratsvorsitzender der
Grundschule mal eben einen
Autofahrer simulieren. Ben
aus der Klasse 1c war mit der
Klassenlehrerin Liliane Leu-
polt ganz vorne dabei und
hat das ‚Auto erst in letzter
Sekunde gesehen’. Das ging
dann im Training nochmal

gesorgt. ‚In einer echten
Bremssituation gibt es diese
Ansage leider nicht’, so Zieg-
ler. Stefan Januschkowetz,
Abteilungsleiter Ordnungs-
amt Dachau und zweiter Vor-
sitzender der Kreisverkehrs-
wacht Dachau, der ebenso
mitfahren durfte, musste
sich gut festhalten, um nicht
den Halt zu verlieren. Vor
dem Aussteigen wurde dann
noch sichtbar gemacht, wie
schlecht ein
Busfahrer
vom Sitz aus
vorbeilaufen-
de Kinder
sieht und die
Kinder durf-
ten auf dem
Fahrersitz
Platz neh-
men. Auf der
Strasse wurde
veranschau-

Grundausbildung abgeschlossen
eigenen Feuerwehren inkl.
zwei Teilnehmern der Ge-
meinde Hebertshausen zeig-
ten sich der Bürgermeister
Dieter Kugler sowie die Kom-
mandanten und die Ausbil-
derMartin Blechl undChristi-
an Thinschmied.

rohre herzustellen sowie die
Absicherung gegen den flie-
ßenden Verkehr aufzubauen.
Diese Aufgabewurdemit Bra-
vour von allen 20 Feuerwehr-
frauen und -männern bestan-
den. Besonders erfreut über
die hohe Teilnehmerzahl der

Nach langer Abstinenz konn-
te endlich die Grundausbil-
dung der Freiwilligen Feuer-
wehren Röhrmoos, Schön-
brunn, Sigmertshausen und
Biberbach abgeschlossen
werden.
Unter den wachsamen Au-

gen der Prüfer, bestehend aus
dem Kreisbrandinspektor
Thomas Burgmair, der Kreis-
brandmeister Stefan Schnei-
der und Michael Mitkos, galt
es, die Theorieprüfung zu be-
stehen um anschließend in
der praktischen Prüfung die
Fähigkeiten zu beweisen. Die-
se bestanden aus demAufbau
einer Steckleiter, die Wasser-
versorgung für drei Strahl-

Deutlich höhere Renten
Die Renten aus der Alterssi-
cherung der Landwirte (AdL)
und aus der landwirtschaftli-
chen Unfallversicherung stei-
gen zum 1. Juli 2023 in West-
deutschland um 4,39 Prozent
sowie in Ostdeutschland um
5,86 Prozent.
Wie in der gesetzlichen

Rentenversicherung steigen
die Renten auch in der Grü-
nen Branche dieses Jahr wie-
der deutlich. Der allgemeine
Rentenwert in der AdL sowie
der Anpassungsfaktor für die
vom Jahresarbeitsverdienst
abhängigen Renten der Un-
fallversicherung verändern
sich entsprechend dem Vom-
hundertsatz, um den sich die

Renten der Deutschen Ren-
tenversicherung erhöhen. In
der AdL steigt der allgemeine
Rentenwert von 16,63 Euro
auf 17,36 Euro (West) bzw.
von 16,37 Euro auf 17,33 Eu-
ro (Ost). Die Renten in Ost-
deutschland werden zum 1.
Juli 2024 vollständig an das
Niveau in Westdeutschland
angepasst sein.
Ab 1. Juli 2023 beträgt der

Unterschied noch 0,2 Pro-
zent. Alle Rentenbezieher
werden durch die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau
schriftlich über die jeweilige
Höhe ihrer Rentenanpassung
informiert.

Kottermair Landtechnik

GmbH & CoKG

Rothstr. 6

85244 Sigmertshausen

Tel.: 08139/99151

UVP: 577 €519 €

Set mit Akku
und Ladegerät

Akku-

senm

her

RMA 3

AKKU

POWER.

BY STIHL.

ƒ

Akku

-Ra-

ä-

339 C

Rothstraße 6
85244 Sigmertshausen
Telefon (Landtechnik):

(081 39) 99 151
Telefon (Gartentechnik):

(081 39) 99 153
Fax: (081 39) 99 152

Wir beraten Sie gern:



6 Nr. 113 | Mittwoch/Donnerstag, 17./18. Mai 2023Bürgerforum Röhrmoos nichtamtlicher Teil

Maibäume

Drei Maibäume wurden im
Gemeindegebiet aufgestellt.
In Röhrmoos, in Großinze-
moos und in Sigmertshausen.
Gerade noch rechtzeitig vor
dem Regen, kam die Ansage:
Da Bam steht! Danke an alle
ehrenamtlichen Helfer, die
das bayerische Brauchtum
pflegen und einfach gemein-
schaftlich einen Maibaum
aufstellen oder sich um das
Drumherum kümmern.

Großinzemoos

Sigmertshausen

Röhrmoos

25 Jahre Feuerwehr
Im Rahmen des Ehrenabends
des Landkreisfeuerwehrver-
bandes wurden von der Kreis-
brandinspektion und Landrat
Stefan Löwl viele Feuerwehr-
ler aus dem Landkreis für 40
Jahre und für 25 Jahre ehren-
amtlichen Dienstes bei der
Feuerwehr geehrt. Auch von
der freiwilligen Feuerwehr
Sigmertshausen wurden im

Beisein von der Zweiten Kom-
mandantin Daniela Schöner,
die Feuerwehrkameraden
Andreas Pichler, Christian
Wallner (Erster Komman-
dant), Matthias Ludwig und
Markus Renkl (nicht auf dem
Foto) geehrt. Der Landtagsab-
geordnete Bernhard Seiden-
ath kam ebenfalls um den Ju-
bilaren zur gratulieren.

Taradeau endlich wieder zu Gast in
Röhrmoos

neut ein Festessen statt.
-

Das zentrale Element der Ge-
meindepartnerschaft ist je-
doch die Begegnung der Men-
schen in den Familien bei
den gegenseitigen Besuchen.
Wer im Herbst gerne Gäste
aus Taradeau aufnehmen
möchte, kann sich dazu an
Delphine Hase wenden (del-
phinehase@gmail.com).
Delphine Hase 0176 / 2061

9761 delphineha-
se@gmail.com

dieses Jahr auf dem Parkplatz
EDEKA Walla in Röhrmoos,
Philipp-Reis-Straße 3 statt -
die Gäste aus Taradeau bieten
wieder Wein, Ziegenkäse,
Oliven und manches andere
aus der Provence an. Vorbe-
stellungen werden gern per
E-Mail entgegengenommen.
-

Dieses Jahr besuchen wir die
Stadt Aichach und ihre Se-
henswürdigkeiten.
-
Am Samstagabend findet er-

Nach drei Jahren Pause freu-
en wir uns wieder auf den Be-
such aus Taradeau.
Die Freundschaft zwischen

Röhrmoos und der südfran-
zösischen Gemeinde Tara-
deau wird dieses Jahr wieder-
belebt, der Besuch der pro-
venzalischen Freunde findet
vom 12. bis 16. Oktober statt:
-
Der „Französische Markt“

mit Weinen aus Taradeau
und allerlei anderen proven-
zalischen Leckereien findet

Ramadama

schluss bei allen freiwilligen
Helfern für Ihre Unterstüt-
zung.
Der Schönbrunner Feuer-

wehrverein hat auch heuer
wieder zur Aktion sauberen
Landschaft aufgerufen. Viele
freiwillige Helfer aus der
Dorfgemeinschaft haben sich
eingefunden um die Fluren
in und um Schönbrunn von
Unrat zu befreien. Die Schön-

Wie üblich trafen sich auch
in diesem Frühjahr wieder
viele fleißige Helfer um Feld
und Flur in Röhrmoos und
Großinzemoos von Müll zu
befreien. Gerade der Schüt-
zenverein Eichengrün, die Bi-
berbacher Feuerwehr und
der Bund Naturschutz rück-
ten zahlreich an. Mit einer
Brotzeit bedankte sich die Ge-
meinde Röhrmoos im An-

brunner hatten bereits vor
Jahrzehnten die Umweltakti-
on in der Großgemeinde ins
Leben gerufen. Der Vereins-
vorstand Martin Mayr freute
sich ganz besonders über die
vielen Kinder und Jugendli-
chen die mitgeholfen haben.
Im Anschluß spendierte die
Gemeinde Röhrmoos noch ei-
ne Brotzeit im örtlichen Feu-
erwehrhaus.

Anlässlich des 125-jährigen
Jubiläums des Kreisverbands
für Gartenbau und Landes-
pflege Dachau spendierte der
Kreisverband den Ortsver-
bänden Silberlinden. Der
Obst- und Gartenbauverein
Röhrmoos hat diese in Zu-
sammenarbeit mit dem Bau-
hof der Gemeinde Röhrmoos
im Erlental gepflanzt.

www.musik-heckmann.de
Telefon 08131 - 96583
Südenstr. 20 · 85757 Karlsfeld

seit über 20 Jahren

Unterricht & Musikinstrumente

VERKAUF · VERLEIH
· REPARATUR

Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 10.00 – 12.00 und 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Laufend aktuelle

Angebote
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Stadtradeln 11.
Juni bis 01. Juli

2023

Das STADTRADELN 2023 fin-
det im Landkreis Dachau
vom 11. Juni bis 01. Juli statt.

Alle Röhrmooser sowie ger-
ne darüber hinaus sind aufge-
rufen, am ‘Offenen Team
Röhrmoos’ teilzunehmen. In-
teressenten registrieren sich
bitte über folgenden Link:
https://www.stadtradeln.de/
in-
dex.php?id=171&L=0&team_-
preselect=3471

Es gibt auch die praktische
Stadtradeln-App mit Stre-
ckenaufzeichnung und Kom-
munikations-Chat.

Am Donnerstag, 15. Juni
2023 findet um 18 Uhr eine
Radlfahrt nach Markt Inders-
dorf statt. Treffpunkt und Fo-
totermin ist am Sportheim
Röhrmoos, Arzbacher Str. 4.
Das Stadtradeln dient in ers-
ter Linie als Kampagne der
Öffentlichkeitsarbeit, um
BürgerInnen vom Auto weg
und zum Fahrrad fahren hin-
zuführen. Das Fahrrad als All-
tagsverkehrsmittel - darauf
wollen wir künftig mehr Fo-
kus legen. Das kann die Fahrt
zur Arbeit, zur Schule, zum
Einkaufen, zum Sport, etc.
sein. Bei der Aktion steht
auch im Vordergrund, dass
man durch den Verzicht auf
das Auto CO2-Emissionen
spart und der Umwelt sowie
der Gesundheit etwas Gutes
tut.

Anmeldungen von Radle-
rInnenn sind bis zum letzten
Tag des Aktionszeitraumes
(01. Juli) möglich, geradelte
Kilometer können noch bis
zum8. Juli nachgetragenwer-
den.

Bei Fragen gerne auf den
Fahrradbeauftragen der Ge-
meinde, Georg Niederschwei-
berer zugehen (roehr-
moos@stadtradeln.de). Allen
eine gute Fahrt!

Burschen- und Mädchenverein

Röhrmoos

Am 04.03.2023 war der Bur-
schen- und Mädchenverein
Röhrmoos zu Besuch beim
Röhrmooser Theater. Es war
ein gelungener Abend, an
dem viel gelacht und mit
Freude das lustige Stück an-
geschaut wurde. Besonders
daran war, dass drei Mitglie-
der des Vereins dieses Jahr
beim Theaterstück mitwirk-
ten.
Eine Woche später rückten

die fleißigen Burschen und
Mädchen bei der Altkleider-
sammlung mit mehreren
Traktoren aus, um Altkleider
und Papierspenden in Röhr-
moos einzusammeln. Die Ak-
tion wird von der katholi-
schen Landjugendbewegung
Dachau organisiert. Im An-
schluss wurde im Gasthof
Doll in Ried gemeinsam Mit-
tag gegessen. Und am Nach-
mittag wurden die Röhrmoo-
ser von ihrem Patenverein
den Sigmertshausern eingela-
den und ließen bei Sonnen-
schein den Nachmittag ge-
meinsam und gemütlich aus-
klingen.
Am Karsamstag, den

08.04.2023 sammelten die

Röhrmooser von früh mor-
gens bis nachmittags auf
mehreren Traktoren in Röhr-
moos Strauchschnitt und
Holz für einen großen Hau-
fen für das Osterfeuer ein.
Der Osterfeuerplatz wurde
dekoriert und bei Einbruch
der Dunkelheit wurde das
große Feuer entzündet. Dabei
hatten die Gäste von klein bis
groß sowie der Verein großen
Spaß. Es war schön, nach vier
Jahren wieder ein eigenes
Osterfeuer in Röhrmoos ent-
zünden zu können.
Am Jubiläum der Sigmerts-

hauser Burschen und Madln
im September 2022 schaffte
es ein Röhrmooser Bursche,
das Taferl der Niederrother
Madln zu klauen. Bei Ver-
handlungen wurde festge-
legt, dass dieMadln denRöhr-
moosern ein 30l Bierfass stel-
len werden. Die Auslöse fand
am 15.04.2023 statt, dort tra-
fen sich die beiden Vereine in
Niederroth und es wurde ge-
meinsam gegrillt, getrunken
und die Auslöse gefeiert.
Wie schön, wie die bayeri-

sche Tradition verbinden
kann.

Eine Frau am Akkordeon und
zehn männliche Sänger - so
präsentiert sich seit einigen
Jahren ein Amateur-Chor in
Biberbach. „Sings“ - kurz und
prägnant, so nennen sie sich.
Der Name kann auf vielfache
Weise interpretiert werden.
Dahinter stehen aber allein
Freude und Leidenschaft, mit
der sich die Mitglieder jeden
Monat treffen, um Liedgut
aus den unterschiedlichsten
Genres zu proben. Ob zur Be-
gleitung einer Messe oder
Trauerfeier, als musikalische
Untermalung einer Vereins-
feier oder zur stimmgewalti-
gen Unterstützung eines Ge-
burtstags: ihr Spaß am Sin-
gen verbindet die Noten-Elf -
und nach all den Jahren ihres
musikalischen Schaffens
kann sich das auch hören las-
sen. Die Gruppe versteht sich
auf keinen Fall als professio-
neller Chor; vielmehr - und
darauf legt man bei Sings
Wert - soll Spaß und die Ge-
meinschaft dominieren. Je

nach Anlass werden völlig
neue Lieder in das Repertoire
aufgenommen und so lange
geprobt, bis man diese dann
zu den entsprechenden Gele-
genheiten vorträgt. Ein gro-
ßes Manko ist wie in fast je-
dem Chor die Mitgliederzahl.
Da nicht immer alle Sänger
gleichzeitig verfügbar sind,
kann es bei Auftritten ge-
sanglich schon mal eng wer-
den, um eine adäquate
Stimmfülle aufbieten zu kön-
nen. Darum sind die Elf im-
mer auf der Suche nach neu-
en Mitgliedern, die den
Stimmumfang ergänzen kön-
nen. Apropos Stimmumfang:
Derzeit ist Sings ein einstim-
miger Chor. Mit entsprechen-
den Neuzugängen könnte
sich das aber gerne zum
mehrstimmigen Chor hin än-
dern. Interessierte können
sich unter sings@online.de
kurz vorstellen. Geprobt wird
in Biberbach an jedem zwei-
ten Montagabend im Monat
und nach Bedarf.

Singen mit Sings

Elternbeirat spendet an Erdbebenopfer
Das Erdbeben in der Türkei
bzw. in Syrien beschäftigte
die gesamte Schulfamilie der
Grundschule Röhrmoos. So
war schnell allen klar, dass
hier geholfen werden muss.
Der Elternbeirat organisierte
eine Spendenaktion. Es wur-
den allgemein Spenden ge-
sammelt und am 19.03.23
fand ein Kuchenverkauf im
Pfarrheim statt. Die Kuchen
waren innerhalb von zwei
Stunden verkauft. Die Eltern
der Grundschüler, aber auch
der Pfarrgemeinderat, der
Obst- und Gartenbauverein
sowie die Schlosswirtschaft
Mariabrunn beteiligten sich
als Kuchenspender. Viele nut-

ein CYDD („Cagdas Yasami
Destekleme Dernegi“ („Ver-
ein zur Förderung der zeitge-
mäßen Lebensweise“) über-
geben. Dieser Verein, der
auch in Deutschland aktiv ist,
hat ebenfalls eine Kampagne
zur Unterstützung von Schü-
lerinnen und Schülern im
Erdbebengebiet gestartet.
Der Kontakt wurde über den
Dachauer Stadtrat Berkay
Kengeroglu hergestellt, der
zur Spendenübergabe nach
Röhrmoos kam. Frau Müller
als Vertretung der Schullei-
tung war über die hohe Spen-
denbereitschaft der Röhr-
mooser Schüler als auch der
Bürger positiv überrascht.

Katastrophe aus dem eigenen
Umfeld zu verarbeiten. Insge-
samt wurden 2.200 € gesam-
melt und wurden an den Ver-

zen das von der Kirche zur
Verfügung gestellte Pfarr-
heim, um sich auszutau-
schen und die Eindrücke der

V.l.n.r.: Helena Loga, Georg Niederschweiberer,
Berkay Kengeroglu, Sonja Müller

Hechthof 1, 85250 Altomünster,

08254/995079, 0173/4606186

Therapieschwerpunkte:

Hormonersatztherapie,

Pflanzenheilkunde, Ohr-

akupunktur, Taping, u. v. a.
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Badminton in Röhrmoos
rInnen. Bleibt gesund und
haltet uns auch weiterhin die
Treue. Wir sehen uns beim
Matchen in der Halle,

Vanessa Paquée

wachsene: Mittwochs 19:00 -
21:00 Uhr und Freitags: 19:30
- 21:30 Uhr zum Schnuppern
vorbeikommen. Wir freuen
uns immer sehr über neue
badmintonbegeistere Spiele-

Meisterschaft in Regensburg
musste sich Reinhard nach ei-
nem Freilos leider denkbar
knapp im 3. Satz des Viertelfi-
nales geschlagen geben und
erreichte einen tollen 5. Platz
im Einzel O65. Im Doppel
konnte sich Reinhard mit sei-
nem Partner Holger Raff auf
das Podest spielen und er-
reichte den 3. Platz aus ganz
Südostdeutschland in der Al-
tersklasse O65.

Wer jetzt Lust bekommen
hat, Badminton zu spielen,
kann gerne an unseren Trai-
ningstagen (siehe Homepage)
o Kinder: Mittwochs von
17:30 - 19 Uhr o Jugend/ Er-

Hallo liebe Badmintonfreun-
de ... und solche die es noch
werden wollen Willkommen
bei der schönsten und
schnellsten Ballsportart der
Welt mit „Suchtfaktor“.

Der Weltrekord bei einem
Smash (Schmetterschlag)
liegt bei 493 km/h. Auch die
professionellen Spieler schla-
gen den Smash noch mit bis
zu ca. 300 km/h. Mit diesen
Schlaggeschwindigkeiten
können wir bei der Spielver-
einigung Röhrmoos nicht
mithalten, sind aber dennoch
eine fröhliche Truppe an Frei-
zeitspielern, diemit viel Freu-
de und Spaß Badminton spie-
len. Sollten wir das Interesse
am Badmintonspielen bei
Euch geweckt haben, setzt
Euch gerne unter folgender
E-Mail-Adresse shuttle-
cock.roehrmoos@gmail.com
mit mir in Verbindung. Jetzt
noch ein kurzer Rückblick
auf das letzte Halbjahr: Unser
Erwachsenen- und Kinder-
Training findet wieder, ohne
jegliche Einschränkungen
statt. Seit unserer letzten Ab-
teilungsversammlung, in der
die Abteilung durch großes
Engagement und großen Zu-
sammenhalt „gerettet“ wer-
den konnte, ist die Motivati-
on der SpielerInnen wieder
angestiegen, was die steigen-
de Zahl der Trainierenden im
Erwachsenen- und Kinder-
training wiederspiegelt. Eine
besondere Bereicherung sind
die älteren Jugendlichen, die
aus dem Kindertraining „he-
rausgewachsen“ sind und
nun am Mittwoch oder Frei-
tag ins Erwachsenentraining
kommen, um sich dort zu
messen und gemeinsam den
Spaß an der Sportart Badmin-
ton auszuüben.

Abteilungsversammlung

Am Freitag, den 13. Januar
2023, stand eine große Ent-
scheidung für unsere Bad-
mintonabteilung an - die
Wahl einer neuen Abtei-
lungsleitung. Bei der letzten
Wahl Ende Dezember 2022
hatten sich keine Kandidaten
gefunden. Manch einer mag
abergläubisch sein und Frei-
tag den 13. als Unglückstag
ansehen, doch für unsere Ab-
teilung war es genau das Ge-
genteil - ein echter Glückstag.

Stefan Fokken übernimmt
vonnun an das Amt des 1. Ab-
teilungsleiters. Der 53-jährige
Biberbacher ist bereits seit
2012 in unserer Abteilung
Badminton aktiv.

Heilig-Dreikönigs-Turnier

Endlich war es wieder so-
weit, nach zweijähriger Coro-
napause fand am 06.01.2023
unser 10. Drei-Königs-Schleif-
erlturnier in unserer Sport-
halle in Röhrmoos statt. 42
frohgelaunte und hochmoti-
vierte Spielerinnen und Spie-
ler (Jugend, Erwachsene und
Kinder) gingen an den Start,
um die begehrten Schleiferl
zu erspielen. Gespieltwurden
12 Runden mit spannenden
Doppelspielen,wobei Jugend-
liche und Erwachsene in ge-
meinsamen Runden spielten.
Die Sieger-Schleifchen waren
in allen Altersklassen heiß
umkämpft Für 2024 ist unser
Drei-Königs-Schleiferlturnier
schon wieder fest eingeplant
und die Halle bereits reser-
viert.

Kindertraining

Das Kinder-Training kann
ebenfalls auch wieder ohne
Einschränkungen durchge-
führt werden. Es können im
Augenblick auch wieder Kin-
der (ab 8 Jahren oder älter)
aufgenommen werden, da ei-
nige der älteren Jugendlichen
zu den Erwachsenen gewech-
selt haben.

Kinder-Osterturnier

Am 29. März, am letzten
Mittwoch vor denOsterferien
stand ein ganz besonderes
Training auf dem Programm -
unser Osterturnier. In ver-
schiedenen Runden - Einzel,
Doppel in der jeweiligen Trai-
ningsgruppe, aber auch
durchmischt und im Eng-
lischdoppel - wurden letzt-
endlich die Sieger ermittelt.
Alle Kids hatten großen Spaß
und so konnte sich am Ende
Korbinian bei unseren älte-
ren und Phil bei den jüngeren
Spielern durchsetzen und das
Osterturnier gewinnen.

Bayerische und Südostdeut-
sche Badminton-Altersklas-

senmeisterschaften

Reinhard vertrat die SpVgg
Röhrmoos-Großinzemoos auf
den diesjährigen Bayerischen
und Südostdeutschen Alters-
klassenmeisterschaften in
der Altersklasse O65. Auf der
Bayerischen Meisterschaft
stand Reinhard im Einzel so-
wie im Doppel mit seinem
Partner Holger Raff (1. BC
Nürnberg 1956) auf dem Po-
dest und erreichte jeweils ei-
nen hervorragenden 3. Platz.
Auf der Südostdeutschen

Was tun nach Sichtung einer Ratte?
sorgen, dass sich auf den ge-
meindeeigenen Grundstü-
cken keine Rattenplage bil-
det.
Eine Rattenplage birgt gro-

ße Risiken für dasWohlbefin-
den aller und muss daher
gänzlich vermieden werden.
Daher bitten wir um Ihr Mit-
wirken bei der Vorbeugung
bzw. der Ursachenbekämp-
fung eines Rattenbefalls. So-
bald Sie jedoch eine unkon-
trollierbare Rattenplage ver-
muten, kontaktieren Sie bitte
umgehend die Gemeinde
Röhrmoos (Ordnungsamt,
Frau Stefanie Kellner, Tel.
08139/9301-12). Bei einer star-
ken Ausbreitung der Ratten-
plage schreitet die Gemeinde
bzw. das Landratsamt ein,
um eine Gefährdung für die
Gesundheit und das Wohlbe-
finden der Allgemeinheit zu
verhindern.

trusfrüchteschalen, Nuss-
schalen, Verdorbenes Obst
und Gemüse, Unkraut, Blu-
men, Laub, Grasschnitt,
Baum- und Strauchschnitt,
Fallobst, Kleintierstreu in ge-
ringen Mengen (kein Katzen-
streu), Vogelkäfigsand, Holz-
wolle, Sägemehl, Topfpflan-
zen, Blumenerde. Bei Fragen
zur Abfallentsorgung auf
dem Kompost können Sie
sich an die Abfallwirtschaft
des Landratsamtes Dachau
wenden.
Sie haben alle Vorsorge-

maßnahmen getroffen und
dennoch sichten Sie regelmä-
ßig Ratten? In diesem Fall ist
ein Kammerjäger zu kontak-
tieren, der Ihnen bei der Be-
kämpfung der Ratten zur Sei-
te steht. Jeder Grundstücksei-
gentümer ist für sein Grund-
stück verantwortlich, auch
die Gemeinde hat dafür zu

Da Ratten zahlreiche (auch
stark gesundheitsgefährden-
de) Krankheiten übertragen
können, sind Bekämpfungs-
maßnahmenbei einemBefall
dringend erforderlich. Wich-
tig ist hierbei die Ursache he-
rauszufinden und bestmög-
lich zu unterbinden.
Wie kann ich ein Ratten-

aufkommen vermeiden?
Grundsätzlich hat jeder dafür
Sorge zu tragen, dass Ratten
auf demeigenenGrund keine
Nahrungsquelle finden kön-
nen. Ratten werden beson-
ders durch Tierfutter (z.B.
Katzenfutter oder Körnerfut-
ter) und durch Essensreste
auf dem Komposthaufen an-
gelockt. Bitte beachten Sie,
auf Ihrem Kompost deshalb
nur folgend aufgeführte Ab-
fälle zu entsorgen: Gemüse-
abfälle, Obstschalen und -ker-
ne, Teebeutel, Kaffeefilter, Zi-

Störungsmeldung Straßenbeleuchtung
über die Störmelder-App

rungsmeldungen zu den übli-
chen Bürozeiten gelesen wer-
den. Ist Gefahr in Verzug,
sollten Sie umgehend den zu-
ständigen Netzbetreiber über
die Telefonnummer 0941-28
00 33 66 informieren.

Defekte Straßenbeleuchtun-
gen können seit geraumer
Zeit nun auch per Internet
und direkt über das
Smartphone an die Gemein-
de Röhrmoos gemeldet wer-
den. Nachdem die Meldung
bei uns eingegangen und ge-
prüft ist, wird diese sofort an
die zuständige Stelle weiter-
geleitet. Ihre optional einge-
gebenen persönlichen Daten
werden nur für eventuelle
Rückfragen zu Ihrer Meldung
verwendet.

Die Handhabung der Stör-
melder-App ist einfach: Ein-
fach unten stehenden Link

verwenden oder direkt den
QR-Code am Smartphone ein-
scannen. Zur leichteren Ver-
wendung können Sie den
Link als Lesezeichen spei-
chern oder auf dem Home-
screen Ihres Smartphones ab-
legen: https://energiepor-
tal.bayernwerk.de/schadens-
melder/reporting/09174141
Anschließend stehen Ihnen
unterschiedliche Möglichkei-
ten zur Verfügung, den Scha-
den an der Straßenbeleuch-
tung zu beschreiben und zu
melden.

Bitte beachten Sie, dass Ih-
re Straßenbeleuchtungs-Stö-
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Herzliche Gratulation zum runden Geburtstag

85 Jahre

Josef Peteratzinger
aus Großinzemoos

90 Jahre

Barbara Hof
aus Sigmertshausen

Maria Grund
aus Röhrmoos

80 Jahre

Peter Behrens
aus Sigmertshausen

Theresia Osterauer
aus Großinzemoos

Wilhelm Burgstaller
aus Großinzemoos

75 Jahre

Manfred Kunzendorf
aus Röhrmoos

80 Jahre

Christa Freundl
aus Röhrmoos

Maria Lerchl
aus Sigmertshausen

Am 05.02.2023 erblickte Vi-
tus das Licht der Welt. Seine
Eltern sindMelanie und Tobi-
as Wörmann aus Biberbach.

Emil heißt der neugebore-
ne Sohn von Anna und Stefan
Seitz, der am 01.02.2023 zur
Welt kam.

Herzlich Willkommen Jubiläumsfeier
Die Freiwillige Feuerwehr
Röhrmoos lädt am Samstag,
dem 15.07.2023 von 11:00
Uhr bis 16:00 Uhr herzlich
zum 30-jährigen Jubiläum ih-
res Feuerwehrhauses ein
(Schlammerstr. 1). Im Zuge
der Jubiläumsfeier wird die
neue Garage eingeweiht und
der Museumsschrank vorge-
stellt. Eine Ausstellung der
Fahrzeuge und eine Fett-
brand-Simulation runden das
Programm ab. Auch für den
Nachwuchs ist ein umfang-
reiches Kinderprogramm un-
ter anderem mit Kinder-
schminken, Hüpfburg und
Bobby Car Rennen geplant.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
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Seniorenausflug
Die Senioren der Gemeinde
Röhrmoos fuhren gemein-
sam nach Pörnbach und be-
wunderten den aufwendig,
mit tausenden von bemalten
Ostereiern geschmückten
Osterbrunnen.

Nach einer Führung der ne-
benstehenden Pfarrkirche St.
Johannes Baptist und dem ge-

meinsamen Mittagsessen in
Karlskron ging es weiter zur
Oase nach Steinertskirchen.
Dort führte sie der Michaels-
weg zu den Friedensglocken,
dem „tanzenden Heiland“
und in die dazugehörige Kir-
cheMariä Verkündigung. Auf
dem Rückweg gab es noch ei-
ne Stärkung mit Kaffee und
Kuchen beim Cafe Hipp.

Jubilare-Ehrung in Großinzemoos
dienstbesucher zu einem
kleinen Umtrunk und Aus-
tausch vor der Kirche eingela-
den.Der Pfarrgemeinderat,
der dies organisiert hatte,
war sehr froh, dass in diesem
Jahr besonders viele Gläubige
nach dem Gottesdienst noch
dabeiblieben und miteinan-
der auf die Jubilare anstie-
ßen.

Jubilare, denen Monsignore
Pfarrer Michael Bartmann
und - im Namen des Pfarrge-
meinderats - die Vorsitzende
Beatrix Haneke zum Ehejubi-
läum oder zum Geburtstag
gratulieren durften. Nach
dem feierlichenGottesdienst,
den die Schönbrunner Blas-
musik musikalisch gestalte-
te, waren dann alle Gottes-

Eine schöne Tradition in der
Pfarrei St. Georg Großinze-
moos: Alljährlich am Patrozi-
niumsfest werden Jubilarin-
nen und Jubilare geehrt, die
seit dem letzten Georgs-Tag
entweder ihre Silberne oder
Goldene Hochzeit oder einen
besonderen Geburtstag fei-
ern konnten.
In diesem Jahr waren es 13

Die Jubilare und Jubilarinnen mit der PGR-Vorsitzenden Beatrix Haneke (rechts) und im Hinter-
grund in der Mitte Pfarrer Michael Bartmann und Diakon Christian Ulbrich sowie (etwas ver-
deckt) Gemeindereferentin Ulrike Saam und einige Ministranten.

Was tun nach der Schule?
Die SpVgg Röhrmoos beab-
sichtigt am 1. Sept. 2023 wie-
der eine Stelle im Freiwilliges
soziales Jahr (FSJ) zu beset-
zen. Wir erwarten die Bereit-
schaft in den ersten Wochen
des FSJ den Sport-Übungslei-
terschein zu machen (Lehr-
gang durch die Bay. Sportju-
gend). Die Kosten trägt die
Bay. Sportjugend. Du solltest
18 Jahre alt sein (Ausnahmen
sind möglich), gerne Sport
treiben und mit anderen
Menschen gerne zusammen
sein. Danach wirst Du unse-
ren erfahrenen Trainer/innen
und Betreuer/innen beim Ju-
gendtraining helfen, aber
auch erste Stunden selbstän-
dig abhalten. Außerdem pla-
nen wir Dich z. B. im Kinder-
garten und in der Grundschu-

le einzusetzen.
Wenn du gerne Sport

machst erwarten wir von Dir
die Bereitschaft, auch in bis-
her nicht von Dir ausgeübten
Sportarten tätig zu werden.
z.B. Kinderturnen, Fußball,
Leichtathletik, Turnen.
Die SpVgg Röhrmoos bietet

Dir einen Interessanten, viel-
fältigen Einsatz im sportli-
chen Bereich, 300 € Taschen-
geld sowie Kranken- und Ren-
tenversicherung durch die
Bay. Sportjugend. Dein An-
spruch auf Kindergeld bleibt
bestehen. Auch kannst du
mit dem Radl zur Arbeit fah-
ren. Im Freiwilligen Sozialen
Jahr im Sport bietet sich Dir
die Chance zur Orientierung
für Deinen weiteren Ausbil-
dungs- und Lebensweg.

Willi Burgstaller als Mesner
verabschiedet

und Anni Burgstaller „im Na-
mender ganzen Pfarrgemein-
de Großinzemoos Gottes rei-
chen Segen“. Auch die Nach-
folgerin von Willi Burgstaller
im Mesneramt, Zita Reischl,
war beim Abschied des lang-
jährigen Mesners natürlich
zugegen und überreichte
ihm als stellvertretende
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
de ein Geschenk. Sie über-
nahm ab dem 1. Mai die Auf-
gaben von Willi Burgstaller,
der am 2. Mai seinen 80. Ge-
burtstag feiern konnte.

waltung Klaus Bieringer wür-
digten den scheidenden Mes-
ner, der über Jahrzehnte hin-
weg eine Säule der Pfarrge-
meinde und „der gute Geist
des Gotteshauses“ gewesen
sei. Für die Ministranten-
schar, auf die der Mesner im-
mer ein besonderes Augen-
merk hatte, dankte Obermi-
nistrantin Johanna Osterauer
dem langjährigen Mesner,
der aus der Großinzemooser
Sakristei „eigentlich kaum
wegzudenken“ sei. Pfarrer
Bartmann wünschte Willi

Mehr als 30 Jahre war Willi
Burgstaller Mesner der Pfarr-
kirche St. Georg Großinze-
moos, dabei tatkräftig unter-
stützt durch seine Frau Anni.
Beide kümmerten sich auch
um die Filialkirche St. Marga-
reth in Kleininzemoos. Von
1978 bis 2000 engagierteWil-
li Burgstaller sich außerdem
im Pfarrgemeinderat von
Großinzemoos. Und schließ-
lich war er viele Jahre Mit-
glied der Kirchenverwaltung,
in den 90er Jahren bis 2001
auch Kirchenpfleger von St.
Georg Großinzemoos. Jetzt
wurde Willi Burgstaller im
feierlichen Patroziniumsgot-
tesdienst am Georgsfest von
Pfarrer Michael Bartmann of-
fiziell verabschiedet. Viele
Gläubige aus der Pfarrei nah-
men an diesem Gottesdienst
teil, die Schönbrunner Blas-
musik umrahmte die Feier
musikalisch. Nicht nur der
Pfarrer, der sich besonders
für den unermüdlichen Ein-
satz und die treuen Dienste
von Burgstaller und seiner
Ehefrau Anni bedankte, son-
dern auch die Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende Beatrix Hane-
ke sowie für die Kirchenver- Willi Burgstaller mit seiner Amtsnachfolgerin Zita Reischl

Genaumeine Zeitung.
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Jahreshauptversammlung des Obst-

und Gartenbauvereins

„Tomatenanbau im Hausgar-
ten - Lust oder Frust“

Jahresprogramm

11.06.2023: Tag der offenen
Gartentür
Juni 2023: Kirschbaum-

schnittkurs
13.06.-20.07.: Gartenwett-

bewerb „Ein Garten für Kin-
der - naturnah und erlebnis-
reich“
22.07.2023: Jahresausflug

mit dem Bus geht’s zum
Hanfbayer ins Hanflabyrinth
am Nachmittag geht es wei-
ter zur Woidrosl nach Regen
23.09.2023: Vortrag „Der

Nichtstun-Garten für Men-
schen mit wenig Zeit“, Refe-
rentin Ulrike Windsperger
(Imkerin und Kräuterpädago-
gin)
07.10.2023: Erntedankver-

anstaltung in der Sporthalle
Haimhausen mit Ehrung der
Preisträger des Gartenwettbe-
werbes
15.10.2023: Floh- und

Künstlermarkt an der Grund-
schule
22.10.2023: Kürbisschnit-

zen
26.11.2023: Kaffeekränz-

chen im Pfarrheim mit Mit-
gliederehrung
02.12.2023: Christ-

kindlmarkt

Zur Jahreshauptversamm-
lung gab die Vereinsvorsit-
zende Gabriele Ries einen
Rückblick zu den Veranstal-
tungen und Aktivitäten des
Vereins im vergangenen Jahr.
Die anwesenden 55 stimmbe-
rechtigten Vereinsmitglie-
dern stimmten anlässlich der
Neuwahlen einstimmig über
den neuen Vorstand ab:
Gabi Ries, 1. Vorstandsvor-

sitzende
Nadine Schmidbauer. 2 Vor-

sitzende
Manfred Kunzendorf, Kas-

sierer (schriftliches Einver-
ständnis)
Gabi Christoph, Beisitzer
RosaNiedermeier, Beisitzer
Constanze Feneis
Kathy Müller, bisher Kassie-

rerin, übernimmt die Funkti-
on eines Beisitzers
Carola Ullmann, bisher

kommissarisch, übernimmt
die Funktion des Schriftfüh-
rers
Johanna Hums übernimmt

die Funktion eines Beisitzers
Silvia Banach übernimmt

die Funktion eines Beisitzers
Nach einer kurzen Pause

stellte die Vereinsvorsitzende
Gabriele Ries das umfangrei-
che Jahresprogramm für
2023 vor und übergab dann
das Wort an den Referenten
Thomas Jaksch zum Vortrag

Neues von der Volkshochschule
der vhs Röhrmoos am Frei-
tag, den 14. Juli 2023 um 19
Uhr im Pfarrheim in Röhr-
moos einladen. Wir freuen
uns sehr, dass der Vorspiel-
abend nun endlich wieder
stattfinden kann. Noch ein
Hinweis in eigener Sache:
Wir suchen dringend eine/n
Mitarbeiter/in auf 520 €-Basis
und ehrenamtliche Helfer/in-
nen. Die Stellenausschrei-
bung finden Sie auf unserer
Homepage www.vhs-roehr-
moos.de.

Vermissen Sie bestimmte
Angebote in unserem Pro-
gramm? Lassen Sie es uns
wissen. Wir freuen uns im-
mer über neue Ideen und An-
regungen. Das nächste Pro-
grammheft erscheint Ende
September 2023.

Für Anfragen und Anmel-
dungen stehenwir Ihnen ger-
ne unter Tel. 08139-994138
(Dienstag/Donnerstag 16 - 18
Uhr), bildung@vhs-roehr-
moos.de zur Verfügung.

ins Programmheft, ob analog
oder digital, lohnt sich also
immer. Einen regen Zu-
spruch erhält unser Repairca-
fé, welches in diesem Semes-
ter neu gegründet wurde. Es
findet jeden 3. Freitag imMo-
nat von 14-16 Uhr in den vhs-
Räumen in der Arzbacher Str.
4 statt. Unsere ursprüngli-
chen Spezialisten Klaus Bie-
ringer (Elektroingenieur) und
Herbert Michalitza (Kfz-Meis-
ter) werden inzwischen von 4
weiteren „Handwerkern“ un-
terstützt. Vom Schallplatten-
spieler über Kaffeemaschine
oder Notenständer bis hin zu
Puppenschlafaugen konnte
schon einiges gerichtet wer-
den. Kommen Sie doch ein-
fach mit ihrem defekten Ge-
rät vorbei - ganz ohne Anmel-
dung. Sollte Ihnen nicht ge-
holfen werden können, gibt
es zumindest ein Stück Ku-
chen und heißen Kaffee.

Außerdemmöchtenwir Sie
ganz herzlich zum Vorspiel-
abend der Musikabteilung

Unser Programm im Mai
schließen wir mit einer klei-
nen Kräuter- und Schwam-
merlpirsch für Familien am
Sonntag, den 21. Mai ab.

Im Juni haben Sie nochmal
die Möglichkeit bei dem ein
oder anderen Kurs einzustei-
gen, z.B. bei Balanced Body
am Mittwochvormittag. Au-
ßerdem können Sie mit einer
Führung die Klosterkirche
Mariä Himmelfahrt in Inders-
dorf oder das ehemalige Heil-
badMariabrunn erkunden. In
Aichach erwartet uns eine
launige Bierführung mit
Schmankerl zum Verkosten
oder Sie machen eine Stadt-
führung durch Dachau mit
dem Fahrrad. Auch wer prak-
tische Tipps und Tricks für
die Gartengestaltung sucht,
wird bei uns im Juli fündig.
Ein ganz besonderes Angebot
bieten wir mit unserer
Schreibwerkstatt für ange-
hende Autoren an und für al-
le, dies es einfach einmal aus-
probierenmöchten. Ein Blick

Herr Schuhbauer war der erste Kunde mit einer Wildtierkamera.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
anwalt Thorsten Siefarth, ein
Pflegerecht-Spezialist, am
Montag, 22. Mai 2023, ab
19.00 Uhr im PfarrheimRöhr-
moos, Am Kirchplatz 1. Im
Anschluss an eine Einfüh-
rung beantwortet er Fragen
aus dem Publikum. Der Ein-
tritt ist frei. Veranstalter ist
der Röhrmooser Ortsverband
von Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN.
Die Veranstaltung, die ur-

sprünglich schon im Februar
stattfinden sollte, musste we-
gen Erkrankung des Referen-
ten auf den 22. Mai verscho-
ben werden.

haben. Andernfalls ernennt
das Gericht einen Betreuer -
das kann eine Ihnen völlig
unbekannte Person sein,
zum Beispiel ein Berufsbe-
treuer.

Was ist der Unterschied
zwischen der Vorsorgevoll-
macht und einer Patienten-
verfügung? Worauf muss
man beim Ausfüllen, Beglau-
bigen und Hinterlegen der
Formulare achten? Und was
hat es mit dem neuen „Not-
vertretungsrecht für Ehegat-
ten“ auf sich? Darüber infor-
miert der Münchner Rechts-

Wer entscheidet bei schwe-
ren Erkrankungen über le-
benserhaltende Maßnah-
men, wenn der Patient selbst
sich dazu nicht mehr äußern
kann? Wer bestimmt, ob Sie
in ein Pflegeheim verlegt
werden, wenn Sie verwirrt
und hilfebedürftig sind? Und
wer kümmert sich um Ihre
Geldangelegenheiten, wenn
Sie geschäftsunfähig gewor-
den sind? Der Ehepartner
oder ein enger Verwandter
kann diese Aufgaben nur
wahrnehmen, wenn Sie ihn
rechtzeitig per Vorsorgevoll-
macht als Betreuer festgelegt
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Zeichen der Verbundenheit mit dem Franziskuswerk

Schönbrunn und freuten sich
über ein Wiedersehen. Die
Auszubildenden organisier-
ten den Nachmittag. In einer
Slideshow wurden alte Fotos
gezeigt und man schwelgte
gemeinsam in Erinnerungen.

Die Geschäftsführerin Mi-
chela Streich gab einen Ein-
blick, was sich in den letzten
Jahren im Franziskuswerk ge-
tan hat. Sie freute sich, dass
jetzt wieder viele schöne Ini-
tiativen, wie das Rentnertref-
fen aufleben können und
„über die zahlreiche Teilnah-
me, die ein Zeichen der Ver-
bundenheit zum Franziskus-
werk Schönbrunn ist.“

Rund 70 ehemalige Mitarbei-
tende des Franziskuswerks
Schönbrunn kamen zum
Rentnertreffen
- Das Franziskuswerk

Schönbrunn veranstaltet je-
des Jahr ein Rentnertreffen
zu dem ehemalige Mitarbei-
tende, die sich in Altersrente
befinden, eingeladen wer-
den. Diese Treffen sind sehr
beliebt - trifft man hier doch
alte Kolleginnen und Kolle-
gen und erfährt, was esNeues
im Franziskuswerk gibt.
Nach dreijähriger Corona-
Pause war das Interesse ent-
sprechend groß: Rund 70
ehemalige Mitarbeitende ka-
men ins Franziskuswerk

Viele ehemalige Mitarbeitende kamen zum Rentnertreffen des Franziskuswerks Schönbrunn
und genossen die gemeinsame Zeit mit früheren Kolleginnen und Kollegen. Foto: Pfab

Josef griff sie auf so manche
liturgische Gewänder, Altar-
decken oder Kelchtücher zu,
die sie einst mit angefertigt
hatte.

Schwester Maria Seraphine
Jobst und Schwester Maria
Symphorosa Fisch waren bei-
de mehr als vierzig Jahre in
der Assistenz und Pflege von
Menschen mit Behinderung
im Franziskuswerk Schön-
brunn tätig. Schwester Maria
Seraphine übernahm nach
diesemDienst die Leitung der
Cafeteria im Schloss und da-
mit die Versorgung der Gäste
der Kongregation. Die Vorbe-
reitung interner Veranstal-
tungen und Feiern gehörte
ebenfalls zu ihren Aufgaben.
SchwesterMaria Symphorosa
übernahm nach ihrem Aus-
scheiden aus dem Dienst im
Franziskuswerk Schönbrunn
nochmals die Verantwortung
in der Pflege und Betreuung
für die altgewordenen Mit-
schwestern in einer Wohnge-
meinschaft im Schwesternal-
tenheim.

Die Franziskanerinnen von
Schönbrunn feierten am
Samstag, 22. April 2023 mit
einem Festgottesdienst in der
Kirche St. Josef das Ordensju-
biläum von fünf Schwestern.

Die Generaloberin der
Franziskanerinnen von
Schönbrunn, Schwester Ma-
ria Gabriele Konrad, bedankt
sich bei den Jubilarinnen für
deren Lebenszeugnis durch
alle Höhen und Tiefen ihres
langen Ordenslebens: „Ich
danke Ihnen für Ihren lang-
jährigen Dienst in all den
Aufgaben, die Ihnen anver-
traut waren und sind. Ich
danke Ihnen für Ihr Beten
und Ihr Dasein, für Ihre Be-
reitschaft Zeugnis zu geben
von der Hoffnung, die Sie er-
füllt. Gott segne Sie und unse-
ren gemeinsamenWeg.“

Schwester Maria Sebalda
Neger feierte das Eiserne Or-
densjubiläum, sie legte vor
65 Jahren ihre Ordensgelüb-
de ab. Schwester Maria Sebal-
da war über viele Jahre in ei-
ner Wohn-
gruppe für
Kinder- und
Jugendliche
im Franzis-
kuswerk
Schönbrunn
tätig. Es war
ihr ein Her-
zensanliegen,
den Kindern
Geborgenheit
und Nähe zu
schenken, ih-
re Begabun-
gen zu we-
cken und zu
fördern. Meh-
rere Jahre war

v.l.n.r. Sr. M. Elisabeth Schemmerer (Generalrätin), Sr. M. Huberta Sippel, Sr. M. Symphorosa

Fisch, Sr. M. Sebalda Neger, Sr. M. Hildegard Fenk, Sr. M. Seraphine Jobst, Sr. M. Gabriele Konrad

(Generaloberin), Sr. M. Johanna Süß (Generalrätin) Hinten v.l.n.r. Pater Paul Maria Sigl, Pfarrer

Michael Bartmann, Pfarrer Johannes Hofmann, Diakon Christian Ulbrich und Ministranten.

Ordensjubiläum Erfolgreiche Spendenaktion

Wohngruppen erhalten neue
Küchen - Ein voller Erfolg war
die im November 2022 ge-
startete Spendenaktion des
Franziskuswerks Schön-
brunn. Rund 68.800 Haushal-
te im Landkreis Dachau und
den angrenzenden Gemein-
den haben den Spendenauf-
ruf „Wohngruppen des Fran-
ziskuswerks Schönbrunn
brauchen eine neue Küche“
erhalten, rund 64.600 Euro

sind seitdem eingegangen.
„Die Spendenbereitschaft
und das Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger und Un-
ternehmen waren auch in
diesem Jahr großartig“, be-
richtet die Fundraiserin des
Franziskuswerks, Karin
Fröstl. „Nun können wir in
die Jahre gekommene Kü-
chen in unseren Wohnge-
meinschaften modernisie-
ren“.

Die Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich über die neuen
Küchen. Foto: Thomas Klinger

Schwester Maria Sebalda
auch imWohnbereich für Er-
wachsene tätig, bevor sie, bis
zu ihrem Ruhestand, im
Schwesternaltenheim für
pflegebedürftige Mitschwes-
tern sorgte.

Das Diamantene Jubiläum
feierten Schwester Maria Hil-
degard Fenk, Schwester Ma-
ria Huberta Sippel, Schwester
Maria Seraphine Jobst und
SchwesterMaria Symphorosa
Fisch. Die Schwestern schau-
en auf 60 gemeinsame Or-
densjahre zurück. Schwester
MariaHildegard Fenk arbeite-
te viele Jahre in der Gärtnerei
des Franziskuswerk Schön-
brunn und später in der
Friedhofsgärtnerei. Sie ist da-
mit „ein vertrautes Gesicht“
für viele Menschen in der Re-
gion, für Bewohner, Mitarbei-
tende und Besucher. Schwes-
ter Maria Huberta war lange
Jahre in der Paramentensti-
ckerei der Franziskanerinnen
von Schönbrunn eingesetzt.
In ihrer späteren Tätigkeit

in der Sakristei der Kirche St.

Wussten Sie schon?
Die Dachauer Nachrichten und die
Dachauer Rundschau finden Sie in den
gleichen Räumlichkeiten!

Richard-Wagner-Straße 6
85221 Dachau
Tel. 08131-563 21

Zwei Zeitungen
aus einer Hand!

dachauer-nachrichten.de
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Jahresabschlussfeier am
Jahresanfang

1. Sophia Hildner 168 Ringe
2. Elias Kölbl 166 Ringe
3. Louis Pfister 121 Ringe

Luftgewehr Schützen:
1. Lukas Kolbeck 378 Ringe
2.Wolfgang Thaler 376 Ringe
3. Stefan Gschwandtner 371
Ringe

Luftgewehr Auflage:
1. Georg Schlitt 314,9 Ringe
2. Ursula Schlitt 310,4 Ringe
3. Johann Gschwandtner
309,9 Ringe

Luftpistole:
1. Jakob Hanol 354 Ringe
2. Georg Schlitt 315 Ringe
3. HerbertMichalitza 312 Rin-
ge

Annette Hildner,
1.Schriftführerin

gang Thaler erhielten die Ver-
dienstnadel des Bayerischen
Sportschützenbundes (BSSB)
„In Anerkennung“

-Andrea Hanol erhielt die
Verdienstnadel des Schützen-
bezirks Oberbayern

-Herbert Kölbl erhielt das
BSSB Protektorabzeichen
S.K.H. Herzog Franz in Silber

Weiterhin wurden folgen-
de Vereinsmeister für die
Schieß-Saison 2022/2023 aus-
gezeichnet:

Lichtgewehr:
1. Luke Richter 145 Ringe
2. Alexander Thaler 137 Rin-
ge

Luftgewehr Jugend:

Jahresabschluss mal anders -
Die Schützen der Röhrmoo-
ser Gemütlichkeit konnten
2022 aus organisatorischen
Gründen keine Weihnachts-
feier veranstalten und vertag-
ten den Ausklang kurzer-
hand auf den Jahresanfang.
Im Gasthof Kiermeir in Arz-
bach fanden sich Mitte Janu-
ar die Sportschützen mit ih-
ren Familien ein und lausch-
ten nach demEssen denWor-
ten ihres Vorstandes Thomas
Dallmair. Dieser ließ das ver-
gangene Jahr Revue passie-
ren.
Gemeinsam mit seinem

Vertreter Martin Gschwandt-
ner und 1. Bürgermeister Die-
ter Kugler nahm er folgende
Ehrungen vor:

-Annette Hildner undWolf-

v.l.n.r. Bgm. Dieter Kugler, Georg Schlitt, Jakob Hanol, Sophia Hildner, Herbert Michalitza,
Stefan Gschwandtner, Luke Richter, Ursula Schlitt, Wolfgang Thaler, Alexander Thaler,
Thomas Dallmair

Gauschießen beim
Schützenverein Tannengrün

Biberbach

Hallenfest am 12. Mai, hat
das Gauschützenfest am 14.
Mai dann den krönenden Ab-
schluss gebildet. Auf Grund
des frühzeitigen Redaktions-
schlusses dieser Ausgabe fin-
den Sie den ausführlichen Ar-
tikel vomVerlauf desWettbe-
werbes und der anschließen-
den Feste in der nachfolgen-
den Ausgabe.

Am 14. April 2023 fand das
Auftaktschießen des 58. Gau-
schießens im Schützengau
Massenhausen statt. Diesen
besonderen Wettbewerb
führte der Schützenverein
Tannengrün Biberbach aus.
Über eine Dauer von 17 Ta-
gen haben über 1 000 Ver-
einsschützen ihr Können un-
ter Beweis gestellt. Nach dem

Neuer Zugang zum Rathaus

Der Eingangsbereich des Rathauses wurde neu gestaltet. Der
Wegweiser befindet sich nun an der Glasfront unmittelbar
nach der Eingangstüre. Auch die Eingangstüre selbst hat ei-
nen neuen Look bekommen.

After-Oster-Party - der Frühling erwacht

In diesem Jahr gestaltete der
Gartenbauverein Röhrmoos
erstmalig auch im Frühjahr
einen Nachmittag für unsere
Kinder. Mit vielen Ideen schu-
fen die Damen des Vorstan-
des ein umfangreiches Pro-
gramm mit Geschicklich-
keitsspielen und kreativen
Aktionen, das den Kindern
das Thema „Nachhaltigkeit“
näherbrachte. Zum Schluss
präsentierten die Kinder ihre
selbst gebastelten Türkränze.

Seit

25
Jahren
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Lebendiger Austausch über
Seniorenarbeit

hen konnte und seitdem von
dort aus das ehrenamtliche
soziale Engagement in der
Gemeinde unterstützen
kann, erfüllte die Röhrmoo-
ser Seniorenakteure schon
mit „ein wenig Neid“ - „So et-
was fehlt uns eigentlich
auch“, war der Tenor. Dassel-
be galt auch für den „Bürger-
bus“, den es in Bergkirchen
gibt und der dort vielfältig ge-
nutzt wird.

Etliche seniorenbezogene
Aktivitäten in den Gemein-
den ähneln sich aber und lu-
den zum Erfahrungsaus-
tausch ein. So gibt’s in Berg-
kirchen regelmäßig ein Se-
niorenfrühstück oder ein PC-
Cafe, in Röhrmoos seit vielen
Jahren den „60plus-Treff“
zweiMal imMonat. Und auch
über die Arbeit der in beiden
Orten gut aufgestellten Nach-
barschaftshilfen (NBH) gab es
einen lebendigen Austausch.
In Bergkirchen wurde die

NBH schon 2003 gegründet
und wird seitdem von Edith
Daschner geleitet. Röhrmoos
hat seit 2015 eine NBH, das
Leitungsteam „Kleeblatt“
wird von der AWO-Vorsitzen-
den Andrea Müller koordi-
niert. Beide NBH’s sind aus
den Gemeinden nicht mehr
wegzudenken, übernehmen
dort z. B. zahlreiche Fahr- und
Begleitdienste zum Arzt, Ein-
kaufen, Behörden etc., tragen
damit zur Entlastung pfle-
gender Angehöriger bei und
unterstützen Hilfebedürftige
in ihrem Alltag.

Herzinger. Beide sind seit
Jahrzehnten in ihren Ge-
meinden sozial engagiert.
Der Runde Tisch Senioren-

arbeit Röhrmoos war sehr in-
teressiert an der Entwicklung
des „Sozialbüros Brugger-
haus“ in Bergkirchen, eine
bisher im Landkreis einzigar-
tige „Intergenerative Anlauf-
stelle“ für Ratsuchende,
schwerpunktmäßig, aber
nicht nur in Seniorenangele-
genheiten. Auch die Begeg-
nung zwischen den Genera-
tionen und die Verbindung
verschiedenster Angebote ist
hier ein Anliegen. Dass diese
Anlaufstelle 2015 imBrugger-
haus ein eigenes Büro bezie-

Über den Tellerrand schauen
und voneinander lernenwoll-
ten Akteure der Seniorenar-
beit aus den Gemeinden
Bergkirchen und Röhrmoos.
So hatten der Röhrmooser Se-
niorenbeauftragte Burkhard
Haneke und die Leiterin des
Sozialbüros von Bergkirchen
Ute Hönle eine Begegnung
im Röhrmooser Rathaus ar-
rangiert.
Mit dabei waren auch

„zwei große Damen“ der bei-
den Gemeinden: die erst
kürzlich mit der Goldenen
Bürgermedaille ausgezeich-
nete Bergkirchnerin Edith
Daschner und die Röhrmoo-
ser Ehrenbürgerin Paula

v.l.n.r.: Ute Hönle und Edith Daschner aus Bergkirchen sowie
Burkhard Haneke, Paula Herzinger und Andrea Müller aus
Röhrmoos.

Im März organisierte der Ju-
gendbeauftragte Stefan Mül-
ler zusammen mit Marco
Neumeier vom Zweckver-
band Jugendarbeit eine Obst-
baumpflanzaktion. Bei schö-
nem Wetter trafen sich über
zehn Jugendliche auf einer
Wiese oberhalb vom JUZ, die
für diese Aktion von der Ge-
meinde Röhrmoos zur Verfü-
gung gestellt wurde.

Zu Beginn der Aktion
schaute auch Bürgermeister
Dieter Kugler vorbei und
dankte allen Beteiligten für
ihr Engagement. Ziel der Ak-
tion war es u.a. das Verständ-
nis der Jugend für die Natur
zu fördern und etwas Aus-
gleich für gefällte Bäume zu
schaffen.Während der Arbeit
erklärte Stefan Müller, der
seit vielen Jahren imkert,
auch welch großen Nutzen
Obstbäume als Nahrungsan-
gebot für Insekten und Wild-
tiere haben.

Die meisten der beteiligten
Jugendlichen besuchen regel-
mäßig das Röhrmooser JUZ
und wollten mit ihrer Unter-
stützung einen Beitrag für die
Gemeinschaft leisten. Marco
Neumeier war fast etwas
überrascht, dass sich trotz ei-
nes Freitagnachmittags so
viele Jugendliche für die Akti-
on gewinnen ließen.

Bereits im zeitigen Früh-
jahr wurden zehn Obstbäu-
me (Äpfel, Birnen, Kirschen
und Pflaumen) durch die Ge-
meinde bei einer nahegelege-
nen Baumschule bestellt,
dort zwischengelagert und
kurz vor dem Pflanztermin
durch Mitarbeiter des Bau-
hofs abgeholt. Einen weite-
ren selbstgezogenen
Zwetschgenbaum spendierte
zusätzlich Stefan Müller.
Durch den Bauhof wurde
dankenswerterweise das be-
nötigte Werkzeug sowie
Pflanzmaterial zur Verfü-
gung gestellt.

Glücklicherweise war der
Boden noch recht weich, so
dass innerhalb von drei Stun-
den alle Bäume gepflanzt so-
wie fachgerecht mit den not-
wendigen Stützpfählen und
einem Verbissschutz verse-
hen waren.

Auch an das Eingießen
wurde gedacht. Hierbei un-
terstützte kurzfristig die Feu-
erwehr Röhrmoos mit ihrem
Löschfahrzeug.

Bleibt zu hoffen, dass alle
Bäume gut anwachsen und in
ein paar Jahren reichlich
Obst tragen. Zumindest an
Wassermangel mussten sie
die letzten Wochen sicher-
lich nicht leiden.

Pflanzaktion am JUZ

Pflanzaktion östlich Biberbach

Im Rahmen des Förderpro-
gramms Streuobstwiesen des
bayerischen Staatsministeri-
ums für Landwirtschaft unter
Organisation der Gemeinde
Röhrmoos, hat der Bund Na-
turschutz Ortsgruppe Röhr-
moos insgesamt 11 Hoch-
stamm-Obstbäume gepflanzt.
Es handelt sich dabei um be-
währte Apfelsorten wie To-
paz, Florina, Roter Berlepsch
oder die Conference Birne.
Hans Fuß, Andy Weiß, Uli
Raths, Peter Kulzer und Horst
Pillhöfer packten tatkräftig
an um die Bäume östlich von
Biberbach auf einem Grund-
stück der Gemeinde Röhr-
moos einzusetzen.
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Hoher Geburtstag bei den Franziskanerinnen von
Schönbrunn

Schwester Maria Caritas Hengl feiert 101. Geburtstag

der und der erforderlichen
Ruhe und Stille nimmt
Schwester Maria Caritas am
Leben und Wirken der Ge-
meinschaft der Franziskane-
rinnen von Schönbrunn teil.

Schwester Maria Caritas
verbringt ihren Lebensabend
im Schwesternaltenheim der
Franziskanerinnen von
Schönbrunn. In einem guten
Rhythmus von Gebet, ge-
meinschaftlichem Miteinan-

Schwester Caritas immer
noch sehr interessiert an
Neuigkeiten in der Familie,
am Geschehen innerhalb der
Schwesterngemeinschaft
und den Themen in Kirche
und Gesellschaft.

und wirkte sie im Klostergut
Harpfetsham, einemUrlaubs-
und Bildungshaus der Fran-
ziskanerinnen von Schön-
brunn im Landkreis Traun-
stein.
Neben der Tätigkeit in der

Küche arbeitete Schwester
Maria Caritas immer gerne
im Garten. Sie pflanzte und
erntete nicht nur Kräuter, Sa-
late und Gemüse für die Kü-
che, sondern freute sich auch
immer an den üppig blühen-
den Blumen. Diese Freude
und ihren „grünen Daumen“
hat sie sich bis heute erhal-
ten. Schwester Maria Caritas
sang über viele Jahre im
Schwesternchor und brachte
ihr musikalisches Können in
der Gestaltung der Gottes-
dienste und des Stundenge-
bets ein sowie auch bei Feiern
in der Gemeinschaft.
In ihrer freien Zeit hat

Schwester Maria Caritas ger-
ne gelesen und Briefkontakt
mit ihrer Familie und mit gu-
ten Bekannten gehalten. Das
Nachlassen ihrer Sehkraft
macht ihr das zunehmend
weniger möglich, doch ist

- Schwester Maria Caritas
Hengl hat am 27. März 2023
bei guter Gesundheit ihren
101. Geburtstag gefeiert. Vie-
le Gratulanten stellten sich
den Tag über ein und Schwes-
ter Maria Caritas hat sich
über jeden einzelnen Gast
sehr gefreut. Als besondere
Gäste begrüßte Generalobe-
rin Sr. M. Gabriele Konrad,
Bernhard Seidenath, MdL, als
Vertreter der Regierung von
Oberbayern, Martina Purk-
hardt, stellvertretende Land-
rätin des Landkreises Dachau
und Dieter Kugler, Bürger-
meister der Gemeinde Röhr-
moos.
Schwester Maria Caritas

stammt aus der Oberpfalz.
Sie wurde in Zell, im Land-
kreis Neumarkt, geboren und
wuchs gemeinsam mit acht
Brüdern und drei Schwestern
auf. Mit 23 Jahren trat sie in
das Kloster der Franziskane-
rinnen in Schönbrunn ein.
Schwester Maria Caritas war
über viele Jahrzehnte in der
Küche tätig und sorgte für
das leibliche Wohl ihre Mit-
schwestern. 27 Jahre lebte

v.l.n.r. Dieter Kugler, Bernhard Seidenath, Martina Purkhardt, Sr. M. Laurentia Sax, Sr. M. Ga-
briele Konrad, Sr. M. Elisabeth Schemmerer, Sr. M. Johanna Süß
vordere Reihe sitzend: Sr. M. Caritas Hengl

Halten und Parken - Hätten Sie es gewusst?
nahverkehr.
Halten und Parken ist zudem
nicht erlaubt an engen Stel-
len. Eng ist eine Stelle dann,
wenn zwischen Ihrem Au-
ßenspiegel und dem gegen-
überliegenden Fahrbahnrand
oder der durchgezogenen
Mittelmarkierung weniger
als 3,10 m verbleiben.
Eine „Zick-Zack-Linie“ auf

der Fahrbahn stellt ein abso-
lutes Halte- und Parkverbot
dar. Hier darf gar nicht - auch
nicht „nur kurz“ - gehalten
oder geparkt.
In verkehrsberuhigten Berei-
chen (so genannte „Spielstra-
ßen“) darf nur in gekenn-
zeichneten Flächen geparkt
werden. Zum Be- und Entla-
den oder zum Ein- und Aus-
steigen dürfen Sie auch au-
ßerhalb dieser Flächen hal-
ten. „Spielstraßen“ sollen in
erster Linie ein Aufenthalts-
raum sein und auch Kinder-
spiele sind auf diesen Straßen
erlaubt. Während andere
Straßen den Zweck haben,
den fließenden und auch den
ruhenden Verkehr aufzuneh-
men, tritt hier die Nutzung

Das Halten und Parken ist in
der Regel nur am rechten
Fahrbahnrand gestattet. Das
Befahren der linken Fahr-
bahnhälfte birgt nämlich
stets die Gefahr, mit dem Ge-
genverkehr in Konflikte zu
kommen. Eine Ausnahmebil-
det hier die Einbahnstraße,
dort darf auch links gehalten
werden.
Das Parken in Wendeberei-

chen ist verboten. Die Wen-
debereiche dienen unabhän-
gig vom Individualverkehr
dazu, dass größer dimensio-
nierte Fahrzeuge, wie zum
Beispiel die Müllfahrzeuge,
die der Straßenreinigung,
aber auch Busse diese Berei-
che problemlos passieren
können, denn ihnen ist oft-
mals per Dienstvorschrift das
Zurücksetzen verboten.

An ausgewiesenen Bushalte-
stellen darf zwar gehalten,
aber nicht geparktwerden. In
dem Moment, in dem Sie das
Fahrzeug verlassen oder län-
ger als drei Minuten halten,
parken Sie und behindern
den öffentlichen Personen-

In der Straßenverkehrsord-
nung ist umfassend geregelt,
wo es erlaubt ist zu halten
oder zu parken - undwo eben
nicht. Ein Recht auf einen
persönlichen Stellplatz im öf-
fentlichen Verkehrsraum
gibt es nicht, denn wie sich
aus dem Wortlaut schon er-
gibt, ist im öffentlichen Ver-
kehrsraum jedem das Halten
und Parken gestattet, sofern
es nicht gegen die Vorschrif-
ten der Straßenverkehrsord-
nung verstößt. Um Ihnen und
uns Missverständnisse und
verärgerte Gespräche zu er-
sparen, möchte das Ord-
nungsamt Röhrmoos Ihnen
wichtige Regelungen der
Straßenverkehrsordnung
aufzeigen:
Gehwege und Radwege dür-

fen von Kraftfahrzeugen
nicht befahren und somit
auch nicht beparkt werden.
Erlaubt ist das Parken auf
Gehwegen nur ausnahms-
weise dort, wo es durch Ver-
kehrszeichen oder durch ei-
ne Parkflächenmarkierung
ausdrücklich zugelassen
wird.

und für andere Verkehrsteil-
nehmer nicht mehr erkenn-
bar sind, wenn Sie Ihr Fahr-
zeug dort parken.
Eine Selbstverständlichkeit

sollte es sein, amtlich ge-
kennzeichnete Feuerwehrzu-
fahrten frei zu halten. Vor
und in solchen Zufahrten
sind sowohl das Halten als
auch das Parken nicht zuläs-
sig.

Fahrzeuganhänger dürfen
nicht länger als zweiWochen
ohne ein Zugfahrzeug im öf-
fentlichen Verkehrsraum ge-
parkt werden.

als Verkehrsraum in den Hin-
tergrund.
Behindertenparkplätze dür-

fen nur von Personen benutzt
werden, die einen entspre-
chenden Parkausweis von
der Straßenverkehrsbehörde
besitzen.

An Straßeneinmündungen
und Kreuzungen darf inner-
halb eines Bereiches von bis
zu 5 Metern nicachten Sie
auch, dass in diesen Berei-
chen oft Verkht geparkt wer-
den. Bitte Verkehrszeichen
aufgestellt sind, die mögli-
cherweise verdeckt werden

Hammerschmiedweg 21
85229 Glonn

Telefon 08136 - 56 77
info@kettl-baustoffe.de

 ROHBAU + TIEFBAU
 UMBAU + TROCKENBAU
WERKZEUGFACHMARKT

 DACH + DÄMMUNG
 FASSADE + FARBEN
 GARTEN + NATURSTEIN

www.kettl-baustoffe.de
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Entzünden von Lagerfeuern
einem Lagerfeuer abzuraten.
Weitere Informationen zu
der aktuellen Waldbrandstu-
fe finden Sie auf der Homepa-
ge des Deutschen Wetter-
dienstes (www.dwd.de).

Sollten Sie ein größeres
Feuer planen (z.B. Osterfeu-
er), ist im Voraus die ILS (Tel.
08141/22700630) darüber zu
informieren und bei der Ge-
meinde Röhrmoos muss das
Feuer dann ebenfalls ange-
zeigt werden (Stefanie Kell-
ner, 08139/9301-12). In die-
sem Fall empfehlen wir, auch
die umliegenden Nachbarn
vorab über das Feuer zu infor-
mieren.
Ein Anruf bei der ILS ist au-

ßerdem ratsam, sobald es
während Ihres Lagerfeuers zu
einer starken Rauchentwick-
lung kommt. Nur so kann
Missverständnissen vorge-
beugt werden. Sollte es auf
Grund von fehlender Kom-
munikation zu einem Feuer-
wehreinsatz kommen, müs-
sen Sie unter Umständen den
Kostenersatz für das Ausrü-
cken der Feuerwehr überneh-
men.
Bei Nichtbeachtung der ge-

setzlichen Vorgaben, kann
außerdem ein Bußgeld von
bis zu 1.000,-€ fällig werden.

rung, Landwirtschaft und
Forsten Fürstenfeldbruck,
unterschritten werden. Das
Feuer sollte in jedem Fall ein-
gegrenzt werden, z. B. durch
Steine, eine Grube oder
durch das Verwenden einer
Feuerschale.
Bei starkem Wind ist das

Feuer zu löschen, da bereits
durch einzelne Windböen ei-
ne erhöhte Brandgefahr für
das Umfeld besteht. Bitte hal-
ten Sie während des Feuers
stets einen Feuerlöscher oder
ein paar Eimer voll Wasser
bereit. Auch ist das Feuer
ständig durch eine den Um-
ständen entsprechende genü-
gende Anzahl geeigneter Per-
sonen in ausreichender Nähe
unter Aufsicht zu halten. Feu-
er und Glut müssen beim
Verlassen der Feuerstätte er-
loschen sein. Wenn Sie nicht
selbst im Besitz des Grund-
stückes sind, benötigen Sie in
jedem Fall die Zustimmung
des Eigentümers. Grundsätz-
lich bittenwir um einen acht-
samen Umgang. Gerade zur
sehr trockenen Perioden,
sollte jeder zuvor abwägen,
ob ein Lagerfeuer tatsächlich
durchgeführt werden kann.
Laut der Integrierten Leitstel-
le Fürstenfeldbruck (ILS) ist
ab derWaldbrandstufe 4, von

Bevor Sie auf Ihrem Privat-
grund ein Lagerfeuer entzün-
den, gilt es ein paar Verhal-
tensregeln zu beachten. Die
Verordnung über die Verhü-
tung von Bränden fasst hier-
zu außerdem die gesetzli-
chen Vorgaben zusammen.
Die wichtigsten Informatio-
nen habenwir folgend für Sie
zusammengestellt:
Als Brennstoff darf nur un-

behandeltes Holz - keine Alt-
öle, Altreifen oder Kunststof-
fe verwendet werden. Der Ab-
stand zu Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen aus brennbaren
Stoffenmussmindestens 5m
betragen (vom Dachvor-
sprung ab). Leicht entzündba-
re Stoffe sind von der Feuer-
stelle über 25 m fern zu hal-
ten. Bei offenen Feuerstellen
gilt sogar ein Abstand von
mindestens 100 m. Sonstige
brennbare Stoffe müssen
mindestens 5 m entfernt
sein. Eine Ausnahmegeneh-
migung von diesen Vorschrif-
ten kann durch die Gemein-
de erteilt werden. Von Gehöl-
zen und Wäldern ist eben-
falls ausreichend Abstand zu
halten, hier müssen es min-
destens 100 m sein. In Aus-
nahmefällen darf dieser Ab-
stand nach Genehmigung
durch das Amt für Ernäh-

Für To-go: Ab jetzt Mehrweg nutzen!
wegangebotspflicht soll das
Abfallaufkommen durch Ein-
wegverpackungen verringert
werden. Durch To-go-Einweg-
verpackungen fallen jährlich
rund 190.000 Tonnen Abfall
in Deutschland an (Quelle:
Deutsche Umwelthilfe e.V.).
Bitte nutzen Sie jetzt diese

Möglichkeit und wählen Sie
in Zukunft Mehrweg für To-
Go. Das spart unnötigen Müll
und entlastet unsere Umwelt.

füllen. Gastroketten können
von der Ausnahme für kleine
Unternehmen aber keinen
Gebrauchmachen. Zwar mag
die Verkaufsfläche der einzel-
nen Verkaufsstellen kleiner
als 80 Quadratmeter sein.
Aber wenn im gesamten Un-
ternehmen insgesamt mehr
als fünf Beschäftigte arbei-
ten, gilt die Ausnahme nicht
für sie.
Mit der sogenannten Mehr-

deutlich sichtbar (z.B. Infota-
fel etc.) hinweisen. Dabei darf
die Mehrwegvariante nicht
teurer als die Einwegverpa-
ckung sein.
Kleinere Betriebe - etwa Im-

bissbuden - mit maximal 5
Beschäftigten und unter 80
m² Verkaufsfläche sind von
der Mehrwegangebotspflicht
befreit. Diesemüssen aber Ih-
ren Kunden anbieten, selbst
mitgebrachte Behälter abzu-

Mehrwegverpackungen an-
zubieten. Der Betrieb muss
auf sein Mehrwegangebot

Sie bestellen gerne das Essen
für zu Hause oder nehmen
sich öfter die Mahlzeit unter-
wegs mit? Dann haben Sie
jetzt die Möglichkeit „nach-
haltig“ einzukaufen, indem
Sie sich Speisen und Geträn-
ke inMehrweg verpacken las-
sen. Denn seit Januar 2023
sind bundesweit Gastrono-
miebetriebe gesetzlich ver-
pflichtet, Essen undGetränke
zum Mitnehmen auch in
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VERANSTALTUNGEN RÖHRMOOS

Mo., 22.05.
• 19:00 Uhr: Informationsabend zu den Themen Vorsorge-

vollmacht und Patientenverfügung, Am Kirchplatz 1 in
Röhrmoos (weitere Informationen im extra Artikel)

Mi., 24.05. • 9:00–11:30Uhr:60+TreffderNachbarschaftshilfeRöhrmoos
im katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz)

Sa., 17.06. • ab 17:30 Uhr: Dorffest Röhrmoos in der Bgm.-Haller-Str. 10
(weitere Informationen im extra Artikel)

Mi., 21.06. • 9:00–11:30Uhr:60+TreffderNachbarschaftshilfeRöhrmoos
im katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz)

Mi., 05.07. • 9:00–11:30Uhr:60+TreffderNachbarschaftshilfeRöhrmoos
im katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz)

Sa., 15.07.
• 11:00 – 16:00 Uhr: 30-jähriges Jubiläum Feuerwehrhaus

Röhrmoos, Schlammerstr. 1 (weitere Informationen im extra
Artikel)

Mi., 19.07. • 9:00–11:30Uhr:60+TreffderNachbarschaftshilfeRöhrmoos
im katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz)


